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Tanzvergnügen vor der Session
„Offene Generalprobe“ mit mehr als 20 Tanzgruppen
Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen. Ein Jubiläum hat immer
etwas Besonderes. Und so hat die
Burggarde, die Große Garde der
Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß
Denklingen, nach dreißig Jahren ih-
res Bestehens erstmalig zu einer
„Offenen Generalprobe“ in das Kul-
turforum in der Gesamtschule
Reichshof eingeladen. Noch vor dem
Start der neuen Session am 11.
November konnten Gäste und Tän-
zer die Auftritte von 22 Gruppen
aus der näheren und etwas ferne-
ren Umgebung bewundern.
Nach der Begrüßung durch das Mo-
deratorentrio Kai Vogel, Präsident
der KG Rot-Weiß Denklingen, Kom-
mantantin Jeanette Ginczek und
Jessica Schneppenheim, Komman-
dantin der Burggarde, startete das
Programm mit Mitmachtänzen der
„Dancing Kids“ vom RKV Ründe-
roth. Weiter ging es mit den „Wind-
ecker Burgmäusen“ von der KG Dat-
tenfeld, den „Bielsteiner Lollipops“
von Tanzsport Oberberg und den
„Tornados“ vom VfR Marienhagen,
die ihren Showtanz präsentierten.
Jubelnden Applaus heimsten die
„Burgmäuse“ und die „Pänz von
der Burg“, die Kinder- und die Ju-
gendtanzgruppe der KG Rot-Weiß
Denklingen als Nachwuchsgarden
der Burggarde ein, bevor die Rün-
derother „Aggerperlen“ auf die
Bühne traten. Funkelnd von außer-
halb des Oberbergischen wurde es
mit den „Roten Funken“ des KV
Schönau-Altenwenden und der
gleichnamigen Tanzgruppe der KG
Schladern, bevor die Große Garde

der KG Tolle Elf Wildberg wieder in
heimische Gefilde führte.
„Wir haben uns ihr Wohnzimmer
ausgeliehen“, frotzelte Jeanette
Ginczek vor dem Auftritt der „Tanz-
bienen“ von der KPG Eckenhagen
und deren Präsident Tim Grolms
konterte gutgelaunt: „Stimmt - wir
hatten mit Abstand die weiteste
Anreise.“ Dem Auftritt der Minis
folgte eine schwungvolle Darbietung
der „Eckenhääner Tanzbienen“, der
großen Garde der KPG, bevor die

ten Auftritt vor der Session unter
Freunden“, schilderte Claudia Bur-
bach, die zusammen mit Benjamin
Trampenau die Burggarde trainiert,
die Intention der Veranstaltung. „In
der Session ist das nicht möglich, weil
dann ein Termin den anderen jagt.“
Pressesprecherin Lea Bohlien un-
terstrich, dass die Burggarde gro-
ßen Rückenhalt aus dem gesamten
Verein für diese Veranstaltung er-
halten habe: „Es ist einfach klasse,
wie das unterstützen.“ Es habe auch
eine große Resonanz auf die Einla-
dungen gegeben: „Es ist eine tolle
Möglichkeit für die Gruppen, ihren
Tanz auf dieser Generalprobe vor
dem Sessionsstart zu zeigen, denn
oft sind auch neue Tänzerinnen und
Tänzer dabei.“ Grandios war so-
dann der Auftritt der gut 30-köpfi-
gen Burggarde, der größten Grup-
pe auf dem „Pre-Opening“. Mit
mehreren Tänzen begeisterte sie
ihr Publikum, darunter auch das de-
signierte Prinzenpaar Robin I. und
Lisa. Zwischendurch gab es absolu-
te Frauenpower beim „Damentanz“,
natürlich auch den „Jubi-Tanz“ und
am Ende ein dreifaches „Denklin-
gen Alaaf, Burggarde Alaaf und Ge-
neralprobe Alaaf“. (mk)

Burggarde DenklingenBurggarde DenklingenBurggarde DenklingenBurggarde DenklingenBurggarde Denklingen

Große Garde WildbergGroße Garde WildbergGroße Garde WildbergGroße Garde WildbergGroße Garde Wildberg

„Mini Wolpis“ als Dorfkinder und
die „Wolpertinger“ als Zirkustrup-
pe, beide vom SV Morsbach, mit
ihren Showtänzen begeisterten.
„Wahnsinn - tolle Themen, tolle Kos-
tüme und super vertanzt“, lobte Gin-
czek nach dem Auftritt. Neben wei-
teren Gruppen, auch aus dem Köl-
ner Raum, präsentierte sich das
Tanzkorps Rot-Weiß der KG Närri-
sche Oberberger in Bestform. „So
haben alle Gruppen einen prima
Nachmittag ohne Streß und ihren ers-

Blockhaus.Blockhaus.Blockhaus.Blockhaus.Blockhaus. „Es ist unglaublich, wie
sorglos manche Menschen mit Pil-
zen umgehen“, sagte der Pilzsach-

Umso erstaunter waren die rund 20
Teilnehmer, als er ankündigte: „Wir
werden heute auch Giftpilze pro-
bieren.“ Frank betonte, das aber
nicht alle dieser Männlein im Wal-
de für einen derartigen Test geeig-
net seien: „Bei manchen löst sich
das Gift bereits im Speichel.“ Der
Experte erklärte, dass es daher un-
erlässlich sei, die verschiedenen Pilz-
gattungen am besten auf Tour mit
einem Pilzkenner unterscheiden zu
lernen - Apps seien dafür nicht ge-
eignet. Erst, wenn die Bestimmung

Von der Kunst, Pilze zu bestimmen
Mit dem Pilzexperten Daniel Frank gab es eine spannende Exkursion am Reichshofer Hausberg

Der Experte (r.) erklärt die Grundlagen der Pilzbestimmung.Der Experte (r.) erklärt die Grundlagen der Pilzbestimmung.Der Experte (r.) erklärt die Grundlagen der Pilzbestimmung.Der Experte (r.) erklärt die Grundlagen der Pilzbestimmung.Der Experte (r.) erklärt die Grundlagen der Pilzbestimmung.

Wolpertinger MorsbachWolpertinger MorsbachWolpertinger MorsbachWolpertinger MorsbachWolpertinger Morsbach

verständige Daniel Frank aus Much
am Samstag zu Beginn einer Exkur-
sion, die die Kur- und Touristinfo

Reichshof organisiert hatte. Bei sei-
ner Vorstellung schilderte er, dass
er seit 25 Jahren als Sachverständi-
ger der Deutschen Gesellschaft für
Mykologie und gut 20 Jahre für den
Giftnotruf tätig sei. Er erläuterte,
dass er in diesem Herbst schon oft
in Kliniken wegen Pilzvergiftungen
gerufen wurde, um aus dem Ma-
geninhalt die verzehrte Art zu be-
stimmen. Nicht nur für Kinder hat
er daher einen eingängigen Spruch:
„Neugier ist gesund - niemals in
den Mund.“
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„Ein Immobilienverkauf kann 
wundervoll sein, ist jedoch auch 
oft mit Wehmut verbunden.“

Verkaufen Sie 

Ihre Immobilie mit 

einem guten Gefühl 

durch meinen 

„Mit-Sicherheit-in-gute-Hände“-Plan

www.herzens-immobilien.de

schon weitestgehend erfolgt sei, lie-
ferten diese hilfreiche Detailinfor-
mationen.
Zunächst erläuterte Frank den Un-
terschied zwischen Röhren- und La-
mellenpilzen. Viele Röhrenpilze sei-
en essbar, allerdings nicht alle.
Zudem käme es auf den Fundort an:
„Eine Marone etwa kann in Nord-
rhein-Westfalen gegessen werden,
in Bayern ist sie radioaktiv belas-
tet.“ Bei den Lamellenpilzen hät-
ten die meisten faserige Stiele: „Ei-

nige davon brechen jedoch wie Ap-
felfleisch.“ Das gebe es nur bei Täub-
lingen und Milchlingen und dazu
eine einfache Möglichkeit, sie hin-
sichtlich ihrer Essbarkeit einzuord-
nen, auch ohne die genaue Art zu
kennen: „Milde sind gut, scharfe
können weg.“ Doch auch dabei
mahnte er zur Vorsicht: „Nicht alle
Menschen sind in der Lage, diesen
Unterschied festzustellen.“ Vor dem
Start auf die Sammelrunde gab
Frank noch einen Tipp: „Keine Lei-

chen oder Babys.“ Überalterte Pil-
ze könnten, auch wenn die Art
grundsätzlich essbar sei, zu einer
unechten Pilzvergiftung führen:
„Das ist das gleiche wie bei Fisch.“
Zu junge Exemplare ließen sich oft
nicht eindeutig genug bestimmen.
Der erste Fund war denn auch eine
Seltenheit in der Region: Ein Gro-
ßer Scheidling. Daniel Frank zeigte
einen jüngeren Pilz dieser Art mit
weißen und einen älteren mit brau-
nen Lamellen. Ungläubig kommen-

tierte eine Nümbrechterin: „Sind
das die gleichen Pilze? - Das ist
nicht Ihr Ernst.“ Auf dem weiteren
Weg schwärmten die Teilnehmer in
den Wald aus und brachten unzäh-
lige Funde mit zum Bestimmen. Be-
merkenswert war etwa der essbare
Rauchblättrige Schwefelkopf, der
auch direkt neben der giftigen grün-
blättrigen Variante vorkommen
kann. Hier machte er seine Ankün-
digung wahr, ließ den Giftpilz pro-
bieren und die Kostprobe sofort
danach ausspucken: Die meisten
schmeckten dessen Bitterkeit und
werden ihn bestimmt niemals sam-
meln.
Dann lud der Experte zur „Pilztau-
fe“ mit der Verkostung eines Tan-
nenreizkers. Gegen den minuten-
lang anhaltenden, scharfen Ge-
schmack im Mund hatte er einen
guten Rat: „Am besten etwas Sü-
ßes essen.“ Am Ende schärfte er
den Teilnehmern ein, niemals un-
bekannte Pilze zu verzehren: „Wenn
Sie sich nicht ganz sicher sind, kom-
men Sie in Much vorbei und ich
sortiere ihren Pilzkorb.“ (mk)

Daniel Frank freut sich über denDaniel Frank freut sich über denDaniel Frank freut sich über denDaniel Frank freut sich über denDaniel Frank freut sich über den
Fund des Großen Scheidlings.Fund des Großen Scheidlings.Fund des Großen Scheidlings.Fund des Großen Scheidlings.Fund des Großen Scheidlings.

Pilzbestimmung im Wald mit unterschiedlichen Stadien des Fliegenpil-Pilzbestimmung im Wald mit unterschiedlichen Stadien des Fliegenpil-Pilzbestimmung im Wald mit unterschiedlichen Stadien des Fliegenpil-Pilzbestimmung im Wald mit unterschiedlichen Stadien des Fliegenpil-Pilzbestimmung im Wald mit unterschiedlichen Stadien des Fliegenpil-
zeszeszeszeszes
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Wie jedes Jahr werde ich rund
um den 25. November, dem In-
ternationalen Gedenk- und Ak-
tionstag „NEIN zu Gewalt an
Frauen“, gemeinsam mit vielen
MitstreiterInnen weltweit, die
Fahne „Frei leben ohne Gewalt“
vor dem Rathaus hissen. Wir
wollen mit Aktionen und Veran-
staltungen die Öffentlichkeit
aufrütteln und ein Ende von Ge-
walt an Frauen und Mädchen for-
dern.
#WegAusDerGewalt - Ein star-

kes Netz gegen Partnerschafts-
gewalt!

Frauen, die den #WegAusDerGe-
walt gehen, brauchen ein siche-
res Netz aus Institutionen und
Hilfsangeboten. Denn für Frau-
en, die sich oft nach langer Zeit
des Leidens aus der Gewalt des
Täters befreien, ist auch nach
der Trennung die Gefahr nicht
vorbei. Fast jeden zweiten Tag
wird eine Frau ermordet, von Ih-
rem Partner oder Ex-Partner.

Damit das Leben von Frauen
nicht am seidenen Faden hängt,
braucht es eine starkes Netz,
das sie vor weiterer Gewalt
schützt und Femizide verhindert.
Dafür setze ich mich ein und ver-
suche in der Gemeinde Reichs-
hof Frauen und Mädchen zu hel-
fen.

Um die Chancen zu erhöhen,
dass von Gewalt betroffene Frau-
en und Mädchen von den Unter-
stützungsangeboten erfahren,

Anti-Gewalttag am 25. November 2025

Die Bank steht auf dem Gelände des Bürgerparks am Sportplatz in Brüchermühle.Die Bank steht auf dem Gelände des Bürgerparks am Sportplatz in Brüchermühle.Die Bank steht auf dem Gelände des Bürgerparks am Sportplatz in Brüchermühle.Die Bank steht auf dem Gelände des Bürgerparks am Sportplatz in Brüchermühle.Die Bank steht auf dem Gelände des Bürgerparks am Sportplatz in Brüchermühle.

habe ich auf dem Gelände des
Bürgerparks am Sportplatz Brü-
chermühle eine Sitzbank vom
„Netzwerk no - gegen Gewalt“
aufstellen lassen. Diese violette
Sitzbank lädt nicht nur zum ver-
weilen ein. Sie soll das Thema
„Gewalt gegen Menschen“ aus
der Tabuzone holen und stärker
ins Gespräch bringen. Sie wur-
de aus Fördermitteln des Minis-
teriums für Kinder, Jugend, Fa-
milien, Gleichstellung, Flucht-
und Integration des Landes
Nordrhein-Westfalen finanziert.
Die Bank ist an der Rückenle-
hen mit einer Plakette verse-
hen, die über Hilfen vor Ort in-
formiert.

Da dies nur ein kleiner Beitrag
ist, engagieren auch Sie sich und
machen die Nummer des Hilfe-Hilfe-Hilfe-Hilfe-Hilfe-
telefons „Gewalt gegen Frau-telefons „Gewalt gegen Frau-telefons „Gewalt gegen Frau-telefons „Gewalt gegen Frau-telefons „Gewalt gegen Frau-
en“ 116 016en“ 116 016en“ 116 016en“ 116 016en“ 116 016 noch bekannter.
Materialien, wie Flyer, Aufkle-
ber, Plakate etc. können kos-
tenfrei bei mir angefordert wer-
den.
Iris Schicht
Gleichstellungsbeauftragte
der Gemeinden Reichshof und
Morsbach

Große Ehre für Schwalbe: Das
Familienunternehmen ist mit
dem Deutschen Nachhaltig-
keitspreis ausgezeichnet wor-
den. Der Preis gilt als Europas
bedeutendste Auszeichnung für
ökologisches und soziales En-
gagement und wird seit 2008
durch die Stiftung Deutscher
Nachhaltigkeitspreis verliehen.
Er zeichnet Unternehmen aus,
die besonders wirksame und er-
folgreiche Beiträge zur nachhal-
tigen Transformation der Wirt-
schaft leisten.

Frank Bohle, CEO: „Wir freuen
uns ungemein, dass wir als Un-

ternehmen den Deutschen Nach-
haltigkeitspreis gewonnen ha-
ben. Es ist eine große Ehre, dass
unser jahreslanges Engagement
in einem solch offiziellen und
hochkarätigen Rahmen gewür-
digt wird. Diese Auszeichnung
bestätigt uns darin, dass wir mit
unserem Weg der Verantwortung
richtig liegen. Gleichzeitig
schenkt uns der Preis zusätzli-
che Motivation, um auch in Zu-
kunft in Sachen Nachhaltigkeit
voranzugehen.“

Schwalbe setzt seit vielen Jah-
ren eine konsequente Kreislauf-
wirtschaft um. Hauptbaustein ist

das Schwalbe Recyclingsystem
für Fahrradschläuche und -rei-
fen. Darüber konnten bereits
mehr als 15 Millionen Schläu-
che und 1,8 Millionen Reifen für
die Herstellung neuer Produkte
genutzt werden. Gleichzeitig
engagierte sich Schwalbe als
erster Reifenhersteller
überhaupt für eine faire Liefer-
kette für Naturkautschuk - den
wichtigsten Rohstoff für die Her-
stellung von Fahrradreifen - und
verbessert aktiv die Arbeits- und
Lebensbedingungen für Bäuerin-
nen und Bauern. Inzwischen ge-
neriert Schwalbe seinen Umsatz
zu 85% aus nachhaltigen Pro-

dukten. Darunter versteht
Schwalbe alle Produkte aus fair
gehandeltem Naturkautschuk,
recycelten und/oder nachwach-
senden Rohstoffen.

Bereits im Vorjahr war Schwal-
bes Green Marathon, der welt-
weit erste Kreislaufreifen, mit
dem Deutschen Nachhaltig-
keitspreis 2025 in der Katego-
rie Produkte ausgezeichnet wor-
den.

Die Preisverleihung des Deut-
schen Nachhaltigkeitspreises für
Unternehmen findet am 5. De-
zember 2025 in Düsseldorf statt.

Schwalbe erhält Nachhaltigkeitspreis
Fahrradreifenhersteller wird als Unternehmen mit dem Preis in der Kategorie
„Zweiräder“ ausgezeichnet
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Viele Bürgerinnen und Bürger in
Reichshof nutzen nicht mehr den
gedruckten Abfuhrkalender, son-
dern die bereits bestehenden di-
gitalen Serviceleistungen des
Bergischen Abfallwirtschafts-ver-
bandes (BAV), in dem sie ihren
individuellen Abfuhrkalender on-
line mit dem abfallabfallabfallabfallabfallnavi
(www.bavweb.de) erstellen oder
mit der „bav abfallabfallabfallabfallabfallapp“ direkt auf
Ihr Smartphone holen. Zahlreiche
Serviceleistungen erleichtern den
Umgang mit dem eigenen Abfall.

• Individuelle Individuelle Individuelle Individuelle Individuelle AbfuhrtermineAbfuhrtermineAbfuhrtermineAbfuhrtermineAbfuhrtermine für
Ihre Straße

• Nie wieder den MüllabfuhrNie wieder den MüllabfuhrNie wieder den MüllabfuhrNie wieder den MüllabfuhrNie wieder den Müllabfuhr-----
tag verpassen!tag verpassen!tag verpassen!tag verpassen!tag verpassen!
E-Mail oder Push-Benachrich-
tigung vor Ihrem Abfuhrtermin

• AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen für die Sperr-
müllabfuhr

• Aktuelles direkt auf IhrAktuelles direkt auf IhrAktuelles direkt auf IhrAktuelles direkt auf IhrAktuelles direkt auf Ihr
Smartphone:Smartphone:Smartphone:Smartphone:Smartphone:
Kurzfristige Terminänderun-

gen, Veranstaltungen,
Erinnerung an geänderte Ab-
fuhrzeiten an Feiertagen

• RatgeberRatgeberRatgeberRatgeberRatgeber für die richtige Ent-
sorgung

• Standorte:Standorte:Standorte:Standorte:Standorte: Wertstoffhöfe,
Schadstoffmobil,

Container für Alttextilien/Schuhe
und Elektrokleingeräte
Abfuhrkalender im Reichshofku-Abfuhrkalender im Reichshofku-Abfuhrkalender im Reichshofku-Abfuhrkalender im Reichshofku-Abfuhrkalender im Reichshofku-
rierrierrierrierrier

Zusätzlich wird der Zusätzlich wird der Zusätzlich wird der Zusätzlich wird der Zusätzlich wird der Abfuhrkalen-Abfuhrkalen-Abfuhrkalen-Abfuhrkalen-Abfuhrkalen-
der 2026 für die Gemeindeder 2026 für die Gemeindeder 2026 für die Gemeindeder 2026 für die Gemeindeder 2026 für die Gemeinde
Reichshof in der Reichshof in der Reichshof in der Reichshof in der Reichshof in der Ausgabe desAusgabe desAusgabe desAusgabe desAusgabe des
Reichshofkurier am 04.12.2025Reichshofkurier am 04.12.2025Reichshofkurier am 04.12.2025Reichshofkurier am 04.12.2025Reichshofkurier am 04.12.2025
abgedruckt.abgedruckt.abgedruckt.abgedruckt.abgedruckt.
Abfuhrkalender zur MitnahmeAbfuhrkalender zur MitnahmeAbfuhrkalender zur MitnahmeAbfuhrkalender zur MitnahmeAbfuhrkalender zur Mitnahme
Gedruckte Exemplare sowie An-
meldekarten für die Abfuhr sper-
riger Abfälle werden im Rathaus
Denklingen, Hauptstraße 12 und
in der Kur- und Touristinfo Ecken-
hagen, Reichshofstraße 30 ab Mit-
te Dezember zur Mitnahme aus-
liegen.

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Abfuhrkalender 2026 für die Gemeinde Reichshof
Digitale Serviceangebote

Das Team des Repair-Cafés
Reichshof- Brüchermühle steht
am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,, von von von von von
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr wieder für Sie be-
reit.
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo? Im Gemeindehaus der Frei-
en Evangelischen Gemeinde FEG
Brüchermühle, Olper Str. 14 (ne-
ben dem Sportplatz/Bürgerpark)
Die ehrenamtlichen ReparateurIn-
nen freuen sich, wenn sie einen
Beitrag zum Thema Umweltschutz
leisten können und machen lieb-
gewonnene Alltagsgegenstände

wieder funktionsfähig.
Neben Elektroreparatur stehen IT-
Service, Näherei/Schneiderei,
Fahrradreparatur sowie auf Nach-
frage/Anmeldung Rasenmäher-
Reparatur und „Formularservice“
im Angebot.
Bitte für Elektroreparaturen be-
achten: Zum Testen der Geräte
nach der Reparatur entsprechen-
des Zubehör mitbringen (z. B. CD
für CD-Player, Kaffeebohnen für
Kaffeevollautomaten).
Das Repair-Cafe Brüchermühle

Weihnachten im Schuhkarton
Jetzt mitpacken!
AbgabewocheAbgabewocheAbgabewocheAbgabewocheAbgabewoche
10. bis 17. November10. bis 17. November10. bis 17. November10. bis 17. November10. bis 17. November
Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:
Familie Thorsten & Sara Karb
Im Hof 11b
51580 Reichshof-Erdingen
Annahmezeiten in derAnnahmezeiten in derAnnahmezeiten in derAnnahmezeiten in derAnnahmezeiten in der
Abgabewoche:Abgabewoche:Abgabewoche:Abgabewoche:Abgabewoche:
Mo., 16 bis 19 Uhr

Di., 9 bis 14 Uhr
Mi., 9 bis 14 Uhr
Do., 16 bis 19 Uhr
Fr., 9 bis 14 Uhr
Sa., 11 bis 19 Uhr

oder nach Absprache:
0151-23980791
Außerdem ist die Abgabe wäh-

Terminankündigung des Repair-Cafés
Reichshof- Brüchermühle

erfreut sich mittlerweile auch als
sozialer Treffpunkt zunehmender
Beliebtheit - nicht zuletzt dank
unseres Angebots „Schachspiel“
und dem begleitenden Catering,
das über „Kaffee und Kuchen“ hi-
nausgeht.
Durch den ehrenamtlichen Einsatz
wird nicht nur freiwillige Hilfe an-
geboten, es werden gleichzeitig
Abfälle vermieden und Ressour-
cen gespart.
Weitere Helferinnen und Helfer
sind immer erwünscht - wir möch-

ten unser Angebot fortlaufend
ausbauen.

Bei Besuch bitten wir um etwas
Zeit und Geduld, da wir je nach
Andrang nicht jeden Wunsch un-
serer KundInnen sofort bearbei-
ten können.

AnsprechpartnerInnen:AnsprechpartnerInnen:AnsprechpartnerInnen:AnsprechpartnerInnen:AnsprechpartnerInnen:
Christine Brach, E-Mail: brach-
christine@gmx.de
Dietmar Becker, E-Mail:
takataka1@gmx.de

rend des gesamten Zeitraums
jederzeit in einer bereitgestell-
ten Box möglich.

Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:
0151 - 23980791 (Fam. Karb)
030 - 76 883 883 (Samaritan’s Pur-
se e. V.)
weihnachten-im-schuhkarton.org
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Es ist Herbstzeit und da heißt es
in Eckenhagen wieder: Kappes-
fest am Bauernhofmuseum. In die-
sem Jahr am 15. und 16. Novem-

ber.
Auf traditionelle Art und Weise
wurde vor einigen Wochen frischer
Weißkohl gehobelt und in Stein-

gutfässern aufgeschichtet.
Einzige Zugabe: Salz.
Bis zum Kappesfest am 15. und
16. November wird dann daraus

Bester Bio-Kohl wurde Ende September gehobelt.Bester Bio-Kohl wurde Ende September gehobelt.Bester Bio-Kohl wurde Ende September gehobelt.Bester Bio-Kohl wurde Ende September gehobelt.Bester Bio-Kohl wurde Ende September gehobelt. Bis zum Kappesfest ist das Sauer-Bis zum Kappesfest ist das Sauer-Bis zum Kappesfest ist das Sauer-Bis zum Kappesfest ist das Sauer-Bis zum Kappesfest ist das Sauer-
kraut wirklich gut.kraut wirklich gut.kraut wirklich gut.kraut wirklich gut.kraut wirklich gut.

deftiges Sauerkraut. Eine belieb-
te Speise, die in kleinen Portio-
nen auch mit nach Hause genom-
men werden kann (solange der
Vorrat reicht). Auch gibt es Herz-
haftes aus der Museumsküche und
frisches Brot in vielen verschie-
denen Sorten aus dem museums-
eigenen Backes. Ein kleiner Markt
im Außengelände mit handverle-
senen Waren bereichert den Be-
such des Kappesfestes. Die ge-
samte Anlage des Bauernhofmuse-
ums kann an den beiden Festtagen
besichtigt werden. Beginn ist jeweils
um 11 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Kostenlose Parkplätze stehen in
ausreichender Zahl zur Verfügung.
Veranstalter ist der Heimatverein
Eckenhagen (Tel.: 0177-4913421).

Kappesfest am Bauernhofmuseum in Eckenhagen
Am Volkstrauertag-Wochenende alles rund ums weiße Kraut

Zum 2. Kleidertausch lädt der Ev.
Kindergarten Unterm Schirm ins
Feuerwehrgerätehaus nach Wehn-
rath. Am 29. November findet der
Kleidertausch von 10 bis 12:30 Uhr
statt. Jeder ist willkommen, egal,
ob etwas abgegeben wurde oder
nicht. Abgegeben werden kann die
Kleidung und Kinderspielzeug am
26. November von 14 bis 15:30 Uhr

2. Kleidertausch
Damen-, Herren- und Kinderkleidung

und am 27. November von 9 bis 11
Uhr. Maximal 20 Teile pro Person
dürfen abgegeben werden. Es wird
nur schöne und unversehrte Klei-
dung entgegengenommen. Wer
Kuchen oder ähnliches spenden
möchte, kann sich unter
015253577982 melden. Übrig ge-
bliebene Kleidung wird anschlie-
ßend gespendet.

Wie seit vielen Jahren finden Anfang
November die „Offenen Ateliers Ob-
erberg“ statt, organisiert vom Ver-
ein EngelsArt. Am Samstag, 8. No-

vember, und Sonntag, 9. November,
jeweils von 11 bis 18 Uhr, öffnen 33
Künstlerinnen und Künstler ihre Ate-
liers. Sie zeigen aktuelle Arbeiten

und geben Einblicke in ihre Arbeits-
weise. Eine Übersicht über die Teil-
nehmenden gibt es auf der Website
von EngelsArt (www.engelsart.de).
Uta Lösken aus Mittelagger präsen-
tiert ihre Arbeiten im „galerie.mobil“,
einem umgebauten Wohnwagen.
„Mein Atelier im Haus ist zu klein,
um Besuchern einen Überblick über
mein Schaffen geben zu können.
Malerei und Collage zeige ich des-
halb in meinem Ausstellungsraum,
der im Garten steht.“ Schwerpunkt
in Löskens Malerei sind Landschaf-
ten und Orte, vor allem das Meer
fasziniert sie. „Ich möchte die Emp-
findungen, die ich mit dem Meer

verbinde, in die Bilder einfließen las-
sen. Deshalb spielt die Abstraktion
eine immer größere Rolle.“ Neben
der Acrylmalerei nutzt die Künstle-
rin die Technik der Collage, um Neues
auszuprobieren und Ideen weiterzu-
entwickeln. „Mein Atelier liegt ein
bisschen abseits der Hotspots. Ich
hoffe, dass sich trotzdem Kunstinte-
ressierte auf den Weg nach Mitte-
lagger machen.“
Uta Lösken öffnet das „galerie.mobil“
nur am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, von von von von von
11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr.
Adresse: Zum Hüppel 2,
Mittelagger.
Website: www.uta-loesken.de

Offenes Atelier Oberberg 2025
Mittelagger vertreten durch Uta Lösken

Die Akteure der Ehrenamts-Akade-
mie möchten mit Ihnen gemeinsam
überlegen, was Ehrenamtliche und
Vereine aktuell und zukünftig an
qualifizierender Unterstützung benö-
tigen. Die Ehrenamts-Akademie bie-
ten Ihnen Austausch mit Gleichge-
sinnten und Entscheidungsträgern.
Seien Sie Teil dieses Meilensteins
und tragen Sie dazu bei, dass Ehren-

amt im Oberbergischen Kreis zu-
kunftsfähig zu machen.
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: Samstag, 22. November, 10 bis
12:30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Hohenzollernbad, Moltkestr. 45,
51643 Gummersbach
Bitte melden Sie sich bis spätestens
zum 10. November an unter:
ehrenamtneudenken@obk.de. Die
Anzahl der Plätze ist begrenzt.

Fünf Jahre Ehrenamts-
Akademie

Uta Lösken in ihrem Uta Lösken in ihrem Uta Lösken in ihrem Uta Lösken in ihrem Uta Lösken in ihrem „galerie.mobil“„galerie.mobil“„galerie.mobil“„galerie.mobil“„galerie.mobil“
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21. November bis 18. Januar 2026,21. November bis 18. Januar 2026,21. November bis 18. Januar 2026,21. November bis 18. Januar 2026,21. November bis 18. Januar 2026,
HespertHespertHespertHespertHespert,
Ausstellung Ingo Schultze-SchnablAusstellung Ingo Schultze-SchnablAusstellung Ingo Schultze-SchnablAusstellung Ingo Schultze-SchnablAusstellung Ingo Schultze-Schnabl
- Grund Stücks Besichtigung II.- Grund Stücks Besichtigung II.- Grund Stücks Besichtigung II.- Grund Stücks Besichtigung II.- Grund Stücks Besichtigung II.
SSSSSamstags und sonntags 15-17 Uhr,
Platz der Künste 1. Malerei und
Zeichnung. Für Gruppen und Schul-
klassen ist ein Besuch nach Abspra-
che per E-Mail an info@
kunstkabinetthespert.de möglich.
VA: Förderverein KUNST KABINETT
HESPERT,
info@kunstkabinetthespert.de
6.6.6.6.6. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, VVVVVorle-orle-orle-orle-orle-
sestunde „Gespenster und Fledersestunde „Gespenster und Fledersestunde „Gespenster und Fledersestunde „Gespenster und Fledersestunde „Gespenster und Fleder-----
mäuse“.mäuse“.mäuse“.mäuse“.mäuse“. 16:15-17:15 Uhr, Gemein-
de- & Schulbücherei Reichshof. Ein
Lese- und Bastelnachmittag für Kin-
der ab 5 J. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Kostenbeitrag: 0,50 €.
VA: Team der Gemeinde- & Schul-
bücherei Reichshof, Tel.: 02265 9553
7.7.7.7.7. bis 9. bis 9. bis 9. bis 9. bis 9. November November November November November,,,,, Ohlhagen Ohlhagen Ohlhagen Ohlhagen Ohlhagen,
Schlesisches SchlachtfestSchlesisches SchlachtfestSchlesisches SchlachtfestSchlesisches SchlachtfestSchlesisches Schlachtfest
Gäste können sich auf kulinarische
Highlights wie Eisbein und Grillha-
xen freuen. Für Tischreservierung
Tel.: 02261-77613. VA: Pferdehof
Hacke, Ohlhagen
7.7.7.7.7. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Die Ge-Die Ge-Die Ge-Die Ge-Die Ge-
schichte des Skilaufes im Oberberg-schichte des Skilaufes im Oberberg-schichte des Skilaufes im Oberberg-schichte des Skilaufes im Oberberg-schichte des Skilaufes im Oberberg-
ischen.ischen.ischen.ischen.ischen. Wolfgang Gaudich berich-
tet in einem etwa einstündigen Fach-
vortrag über Skiwettkämpfe,
Schneelagen und Entwicklungen
des Wintersports im Oberberg-
ischen seit Anfang der 1920er-Jah-
re. Um eine Anmeldung unter
kurverwaltung@reichshof.de oder
02265 470 wird gebeten. Der Ein-
tritt ist frei. VA: Kur- & Touristinfo
Reichshof, Tel. 02265 470
7.7.7.7.7. November November November November November,,,,, Sterzenbach Sterzenbach Sterzenbach Sterzenbach Sterzenbach/Schnep-Schnep-Schnep-Schnep-Schnep-
penhurthpenhurthpenhurthpenhurthpenhurth, St. Martinsumzug derSt. Martinsumzug derSt. Martinsumzug derSt. Martinsumzug derSt. Martinsumzug der
Dörfergemeinschaft.Dörfergemeinschaft.Dörfergemeinschaft.Dörfergemeinschaft.Dörfergemeinschaft. 17 Uhr.
VA: Verein der Bürger- und Garten-
freunde e.V. Sterzenbach/Schnep-
penhurth
8.8.8.8.8. und 9. und 9. und 9. und 9. und 9. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Halloween und Erntedank im Halloween und Erntedank im Halloween und Erntedank im Halloween und Erntedank im Halloween und Erntedank im Af-Af-Af-Af-Af-
fen- und fen- und fen- und fen- und fen- und VVVVVogelpark Eckogelpark Eckogelpark Eckogelpark Eckogelpark Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
jjjjjeweils 11-17 Uhr, Am Bromberg.
Lagerfeuer, Gruselgeschichten, Kür-
bisschnitzen und viele weitere Spie-
le und Angebote. Die Die Die Die Die Außenberei-Außenberei-Außenberei-Außenberei-Außenberei-
che des Pche des Pche des Pche des Pche des Parks (inkl.arks (inkl.arks (inkl.arks (inkl.arks (inkl. der  der  der  der  der Affen-FAffen-FAffen-FAffen-FAffen-Frei-rei-rei-rei-rei-
gehege) sind bis maximal zum Be-gehege) sind bis maximal zum Be-gehege) sind bis maximal zum Be-gehege) sind bis maximal zum Be-gehege) sind bis maximal zum Be-
ginn der Dämmerung geöffnet!ginn der Dämmerung geöffnet!ginn der Dämmerung geöffnet!ginn der Dämmerung geöffnet!ginn der Dämmerung geöffnet! VA:
Affen- und Vogelpark Eckenhagen,
Tel.: 02265 8786

8.8.8.8.8. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Figuren-Figuren-Figuren-Figuren-Figuren-
theater „Rotkäppchen und dertheater „Rotkäppchen und dertheater „Rotkäppchen und dertheater „Rotkäppchen und dertheater „Rotkäppchen und der
WWWWWolf“.olf“.olf“.olf“.olf“. 15 Uhr, Einlass ab 14:45 Uhr,
Eckenhääner Huus, Reichshofstr. 30.
Ein „entstaubtes“ Märchen - wie
die Geschichte von Rotkäppchen
und dem Wolf wirklich verlief. Für
Große und Kleine von 4 bis 11 Jah-
ren (empfohlen ab 5 J.).
Nach einem Märchen der Brüder
Grimm. Spieldauer: ca. 40 Min. Prei-
se: 7 € Ki.; 9 € Erw., 20 € Fam.
(Familentickets gelten für max. 2
Erw. und bis zu 3 Ki. aus einem
Haushalt). Weitere Informationen
und Tickets unter Tel.: 02265 470
oder per E-Mail an kurverwaltung@
reichshof.de.
VA: Kultur im Ferienland Reichshof
8.8.8.8.8. November November November November November,,,,, Hahnbuche Hahnbuche Hahnbuche Hahnbuche Hahnbuche, Martins-Martins-Martins-Martins-Martins-
feuer in Hahnbuchefeuer in Hahnbuchefeuer in Hahnbuchefeuer in Hahnbuchefeuer in Hahnbuche
Ab 17 Uhr, auf dem Dorfplatz. VA:
Dorfgemeinschaft im Grund e.V.
1985, Tel.: 0170 4815789
8.8.8.8.8. November November November November November,,,,,     WildbergWildbergWildbergWildbergWildberg, MusiknachtMusiknachtMusiknachtMusiknachtMusiknacht
des Musikzug Bergerhofdes Musikzug Bergerhofdes Musikzug Bergerhofdes Musikzug Bergerhofdes Musikzug Bergerhof..... 19 Uhr,
Einlass ab 18 Uhr, Glück-auf-Halle,
Glückaufstraße 2. Ein Treffpunkt für
Musikliebhaber aus der ganzen
Region. Abwechslungsreiches Pro-
gramm von traditioneller Blasmu-
sik bis hin zu modernen Arrange-
ments. Nach dem Hauptprogramm:
Tanz mit den „Fire Horns“ Eintritt:
15 € (bis 16 J. frei). Karten sind im
Kaufhaus Schmalenbach in Wild-
bergerhütte und bei allen Musikern
des Musikzuges erhältlich. VA: Mu-
sikzug Bergerhof, E-Mail: info@
musikzug-bergerhof.de
9.9.9.9.9. November November November November November,,,,, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger, OffenesOffenesOffenesOffenesOffenes
Atelier in MittelaggerAtelier in MittelaggerAtelier in MittelaggerAtelier in MittelaggerAtelier in Mittelagger
11-18 Uhr, Zum Hüppel 2. Im Rah-
men von Offenes Atelier Oberberg
(EngelsArt) öffnet die Reichshofer
Künstlerin Uta Lösken ihr
„galerie.mobil“ und zeigt Malerei
und Collagen.
VA: Uta Lösken, Tel.: 02265 8350,
Web: www.uta-loesken.de
9.9.9.9.9. November November November November November,,,,, Hespert Hespert Hespert Hespert Hespert, Finissage &Finissage &Finissage &Finissage &Finissage &
KKKKKonzert „Kaleidoskonzert „Kaleidoskonzert „Kaleidoskonzert „Kaleidoskonzert „Kaleidoskop“.op“.op“.op“.op“. 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr,,,,,
KUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERTTTTT,,,,, Platz Platz Platz Platz Platz
der Künste 1. Ein besonderes musi-der Künste 1. Ein besonderes musi-der Künste 1. Ein besonderes musi-der Künste 1. Ein besonderes musi-der Künste 1. Ein besonderes musi-
kalisches Programm zur Finissagekalisches Programm zur Finissagekalisches Programm zur Finissagekalisches Programm zur Finissagekalisches Programm zur Finissage
der der der der der Ausstellung „KaleidoskAusstellung „KaleidoskAusstellung „KaleidoskAusstellung „KaleidoskAusstellung „Kaleidoskop“.op“.op“.op“.op“.
Junge Talente des Wettbewerbs „Ju-
gend musiziert“ werden den Nach-
mittag mit vielfältigen Klängen be-
reichern. Ganz im Sinne des Aus-

stellungstitels dürfen sich die Be-
sucherinnen und Besucher auf ein
musikalisches Kaleidoskop freuen
- mit Werken aus unterschiedlichen
Epochen und verschiedenen Instru-
menten. Der Eintritt ist frei.
VA: Förderverein KUNST KABINETT
HESPERT,
www.kunstkabinetthespert.de
9.9.9.9.9. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, KKKKKonzertonzertonzertonzertonzert
in der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehrin der Reihe „Kurkonzerte & mehr
in Reichshof“.in Reichshof“.in Reichshof“.in Reichshof“.in Reichshof“. 15-16 Uhr, Einlass
ab 14:45 Uhr, Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30. Mit dem gemisch-
ten Chor „Cantiamo“ aus Hillmi-
cke. Unter der Leitung von Linus
Stahl. Der Eintritt ist frei. VA: Kultur
im Ferienland Reichshof, Tel.: 02265
9425
9.9.9.9.9. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Martin-Martin-Martin-Martin-Martin-
sandacht und Laternenumzug durchsandacht und Laternenumzug durchsandacht und Laternenumzug durchsandacht und Laternenumzug durchsandacht und Laternenumzug durch
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
17 Uhr, Eckenhagen, Kirche St. Fran-
ziskus Xaverius.
Nach der Andacht, mit der KiTa Kin-
der „Unter’ m Regenbogen“, Later-
nenumzug durch Eckenhagen. Am
Feuerwehrgerätehaus gibt es Weck-
männer und Grillwurst. Alle Kinder
dürfen sehr gerne ihre Laterne mit
in die Kirche bringen! VA: Pfarrkir-
che St. Franziskus Xaverius, Ecken-
hagen
9.9.9.9.9. November November November November November,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte, La-La-La-La-La-
ternenumzugternenumzugternenumzugternenumzugternenumzug
18 Uhr, Dorfplatz. Mit anschließen-
dem Feuer auf dem Dorfplatz. VA:
Dorfgemeinschaft Wildbergerhütte-
Bergerhof
11.11.11.11.11. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, WWWWWas-as-as-as-as-
sergymnastiksergymnastiksergymnastiksergymnastiksergymnastik
09-09:45 Uhr, MEDICLIN Klink
Reichshof. Weitere Informationen
unter:
https://www.sportbildungswerk-
nrw.de/oberberg/angebote/sport-
kurse/aqua/fitness/aqua-fitness/
42025-039-633. VA: Sportbildungs-
werk NRW e.V., Aussenstelle Ober-
berg, Tel.: 02261 911930
11.11.11.11.11. November November November November November,,,,, online, VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“„Sonnenstrom vom Balkon“
18 Uhr. Kostenfrei, über zoom. An-
meldedaten sowie weitere Informa-
tionen unter
https://www.reichshof.org/veranstal-
tungen/index.html. VA: Verbraucher-
zentrale NRW
12.12.12.12.12. November November November November November,,,,, Eckenhagen, WWWWWas-as-as-as-as-
sergymnastiksergymnastiksergymnastiksergymnastiksergymnastik

9-9:45 Uhr, MEDICLIN Klink Reichs-
hof. Weitere Informationen unter:
https://www.sportbildungswerk-
nrw.de/oberberg/angebote/sport-
kurse/aqua/fitness/aqua-fitness/
42025-039-635. VA: Sportbildungs-
werk NRW e.V., Aussenstelle Ober-
berg, Tel.: 02261 911930
12.12.12.12.12. November November November November November,,,,, Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen, Blut-Blut-Blut-Blut-Blut-
spende-Tspende-Tspende-Tspende-Tspende-Terminerminerminerminermin
16-19:30 Uhr, Kath. Pfarrheim, Müh-
lenhardt.
Online-Anmeldung unter: https://
terminreservierung.blutspendedienst-
west.de/. VA: DRK Wiehl-Reichshof
12.12.12.12.12. November November November November November,,,,, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag „En-ag „En-ag „En-ag „En-ag „En-
ergetisch sanieren - vom Keller bisergetisch sanieren - vom Keller bisergetisch sanieren - vom Keller bisergetisch sanieren - vom Keller bisergetisch sanieren - vom Keller bis
zum Dach“.zum Dach“.zum Dach“.zum Dach“.zum Dach“. 18 Uhr. Kostenfrei, zoom.
Anmeldedaten sowie weitere Infor-
mationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltungen/
index.html. VA: Verbraucherzentrale
NRW
13.13.13.13.13. November November November November November,,,,, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger, FFFFFri-ri-ri-ri-ri-
schemarkt Mittelaggerschemarkt Mittelaggerschemarkt Mittelaggerschemarkt Mittelaggerschemarkt Mittelagger
9:30-13 Uhr, Dorfplatz. VA: IG Dorf-
und Spielplatz Mittelagger e.V.
14.14.14.14.14. bis 16. bis 16. bis 16. bis 16. bis 16. November November November November November,,,,, Ohlhagen Ohlhagen Ohlhagen Ohlhagen Ohlhagen,
Schlesisches Schlachtfest.Schlesisches Schlachtfest.Schlesisches Schlachtfest.Schlesisches Schlachtfest.Schlesisches Schlachtfest. Gäste
können sich auf kulinarische High-
lights wie Eisbein und Grillhaxen
freuen. Für Tischreservierung Tel.:
02261-77613. VA: Pferdehof Hacke,
Ohlhagen
14.14.14.14.14. November November November November November,,,,, Brüchermühle Brüchermühle Brüchermühle Brüchermühle Brüchermühle,
Boule spielenBoule spielenBoule spielenBoule spielenBoule spielen
15:30 Uhr, Sportplatz. VA: Sozialver-
band VdK, Ortsverband Eckenha-
gen-Wildbergerhütte, Anette Fisch-
bach-Vasentin, Tel.: 0151 58769231
14.14.14.14.14. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, KKKKKon-on-on-on-on-
zert für zert für zert für zert für zert für TTTTTrrrrraversflöte und Orgel.aversflöte und Orgel.aversflöte und Orgel.aversflöte und Orgel.aversflöte und Orgel. 20
Uhr, Ev. Barockkirche, Kirchbergstr.
4. Im Rahmen der Konzertreihe
2025: Johannes Geffert (Orgel) und
Ulrike Friedrich (Traversflöte) spie-
len Werke von C.P.E. Bach, F. Benda,
W.A. Mozart u.a. Eintritt (nur Abend-
kasse): 15 €; 8 € erm.; 20 € Famili-
enkarte. VA: Ev. Kirchengemeinde
Eckenhagen, Ev. Kirchenkreis An der
Agger, mit Unterstützung der Ge-
meinde Reichshof
15.15.15.15.15. und 16. und 16. und 16. und 16. und 16. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenha-enha-enha-enha-enha-
gengengengengen, KappesfestKappesfestKappesfestKappesfestKappesfest
jeweils 11-17 Uhr, im und am Bau-
ernhofmuseum, Reichshofstraße 20.
Auf dem Museumsgelände erwar-
tet die Besucher ein kleiner Markt
mit regionalen Produkten. Den Mit-

Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 6. bis 21. November
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telpunkt bildet das traditionell her-
gestellte Sauerkraut.
VA: Heimatverein Reichshof-Ecken-
hagen, Tel.: 02265 8214
16.16.16.16.16. November November November November November,,,,, Hunsheim Hunsheim Hunsheim Hunsheim Hunsheim, Gedenk-Gedenk-Gedenk-Gedenk-Gedenk-
feier zum feier zum feier zum feier zum feier zum VVVVVolkstrolkstrolkstrolkstrolkstrauertagauertagauertagauertagauertag
11:45-12:15 Uhr, Mahnmal am
Friedhof. Mitwirkende: Feuerwehr
Hunsheim sowie Posaunenchor
Hunsheim. VA: Verein zur Pflege des
Mahnmals, Tel.: 0162 4657947
18.18.18.18.18. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, WWWWWas-as-as-as-as-
sergymnastiksergymnastiksergymnastiksergymnastiksergymnastik
9-9:45 Uhr, MEDICLIN Klink Reichs-
hof. Weitere Informationen unter:
https://www.sportbildungswerk-
nrw.de/oberberg/angebote/sport-
kurse/aqua/fitness/aqua-fitness/
42025-039-633. VA: VA: Sportbil-
dungswerk NRW e.V., Aussenstelle

Oberberg, Tel.: 02261 911930
18.18.18.18.18. November November November November November,,,,, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
„Spitze bei Hitze“ - Das hitzero-„Spitze bei Hitze“ - Das hitzero-„Spitze bei Hitze“ - Das hitzero-„Spitze bei Hitze“ - Das hitzero-„Spitze bei Hitze“ - Das hitzero-
buste Hausbuste Hausbuste Hausbuste Hausbuste Haus..... 18 Uhr. Kostenfrei, über
„Microsoft Teams“.
Anmeldedaten sowie weitere Infor-
mationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltungen/
index.html. VA: Verbraucherzentra-
le NRW
19.19.19.19.19. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, WWWWWas-as-as-as-as-
sergymnastiksergymnastiksergymnastiksergymnastiksergymnastik
8:15-9 Uhr, MEDICLIN Klink Reichs-
hof. Weitere Informationen unter:
https://www.sportbildungswerk-
nrw.de/oberberg/angebote/sport-
kurse/aqua/fitness/aqua-fitness/
42025-039-634. VA: Sportbildungs-
werk NRW e.V., Aussenstelle Ober-
berg, Tel.: 02261 911930

19.19.19.19.19. November November November November November,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
14-15 Uhr, Lia-Zentrum, Crottorfer
Str. 16a. Über die Krankenpflege-
praxis Klein-Schlechtingen. Termine
nach telefonischer Vereinbarung.
VA: Lia-Zentrum,
Tel.: 02297 9759600
19.19.19.19.19. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Seni-Seni-Seni-Seni-Seni-
orenclub Eckorenclub Eckorenclub Eckorenclub Eckorenclub Eckenhagen - enhagen - enhagen - enhagen - enhagen - WWWWWaffeles-affeles-affeles-affeles-affeles-
sen.sen.sen.sen.sen. 14-16 Uhr, Ev. Gemeindehaus.
VA: Seniorenclub Eckenhagen, Tel.:
02265 9811880 oder 02265 8699
19.19.19.19.19. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Re-Re-Re-Re-Re-
pairpairpairpairpair-Café-Café-Café-Café-Café
16-18 Uhr, Eckenhääner Lädchen,
Reichshofstraße 36. Für das Repair-
Café ist eine Anmeldung notwen-
dig; per E-Mail an hallo@
eckenhagen-unverpackt.de.

VA: Eckenhääner Lädchen e.V.
20.20.20.20.20. November November November November November,,,,, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortragagagagag
„Sonnenstrom vom Dach“„Sonnenstrom vom Dach“„Sonnenstrom vom Dach“„Sonnenstrom vom Dach“„Sonnenstrom vom Dach“
18 Uhr. Kostenfrei, über zoom.
Anmeldedaten sowie weitere Infor-
mationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltungen/
index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
21.21.21.21.21. November November November November November,,,,, Hespert Hespert Hespert Hespert Hespert, VVVVVernissa-ernissa-ernissa-ernissa-ernissa-
ge ge ge ge ge Ausstellung Ingo Schultze-Ausstellung Ingo Schultze-Ausstellung Ingo Schultze-Ausstellung Ingo Schultze-Ausstellung Ingo Schultze-
Schnabl.Schnabl.Schnabl.Schnabl.Schnabl.
15 Uhr, KUNST KABINETT HESPERT,
Platz der Künste 1. Malerei und
Zeichnung. Mit einem Grußwort der
Gemeinde Reichshof und musikali-
schen Beiträgen.
VA: Förderverein KUNST KABINETT
HESPERT,
www.kunstkabinetthespert.de

Am 26. November wandern die
Aktiven Senioren wieder. Treff-
punkt zur Wanderung ist um 9 Uhr
auf dem Rathausparkplatz in Den-
klingen. Mit den Pkw geht’s dann
zum Ausgangspunkt der Wande-
rung nach Hespert. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die

Wanderung ist kostenfrei.

Nach der Wanderung (ca. 8 km)
gibt es die Möglichkeit zur ge-
mütlichen Einkehr. Jeder ist herz-
lich eingeladen, getreu der Devi-
se: Mit richtigem Schuhwerk - bei
jedem Wetter.

Aktive Senioren wandern
am 26. November

Am Dienstag, 18. November, fin-
det im Krawinkelsaal Bergneu-
stadt von 17 bis 21:30 Uhr der
Fachtag „Prävention und Inter-
vention gegen sexualisierte Ge-
walt im Sportverein“ statt. Aus-
gerichtet wird dieser vom Kreis-
sportbund Oberberg e. V. in Zu-
sammenarbeit mit allen Jugend-
ämtern im Oberbergischen Kreis
sowie der Landesfachstelle
PsG.nrw und den oberbergischen
Fachberatungsstellen bei Sexua-
lisierter Gewalt.
Der neue Landrat Klaus Grootens
macht deutlich, wie wichtig ihm
das Thema ist und hat daher die
Schirmherrschaft übernommen.
Dass die Thematik auch die Sport-

vereine bewegt, sieht man an der
bisherigen Resonanz. Es haben
sich bereits mehr als 100 Vereins-
vertreterinnen und -vertreter an-
gemeldet. Anmeldungen sind
weiterhin über die Homepage des
Kreissportbundes möglich.
Dort ist auch das detaillierte Pro-
gramm zu finden, das sich
insbesondere dadurch auszeich-
net, dass alle relevanten Institu-
tionen vor Ort sein werden, die
sich mit sexualisierter und inter-
personeller Gewalt befassen. Die-
se breite Zusammensetzung ist
NRW-weit bislang einzigartig. So
werden die Zuständigkeiten trans-
parent und die teilnehmenden
Sportvereine haben die Möglich-

keit, sich direkt mit den entspre-
chenden Fachstellen zu vernetzen.
Ein besonderer Höhepunkt ist der
Vortrag von Boris Kaminski, der

Starke Unterstützung aus der Politik
Landrat unterstützt Fachtag als Schirmherr

Der neue Landrat Klaus Grootens unterstützt den Fachtag gegen GewaltDer neue Landrat Klaus Grootens unterstützt den Fachtag gegen GewaltDer neue Landrat Klaus Grootens unterstützt den Fachtag gegen GewaltDer neue Landrat Klaus Grootens unterstützt den Fachtag gegen GewaltDer neue Landrat Klaus Grootens unterstützt den Fachtag gegen Gewalt
im Sportverein als Schirmherr. Foto: Isingim Sportverein als Schirmherr. Foto: Isingim Sportverein als Schirmherr. Foto: Isingim Sportverein als Schirmherr. Foto: Isingim Sportverein als Schirmherr. Foto: Ising

offen über seine Erfahrungen aus
der Jugendzeit berichtet, in der
er wiederholt von seinem Trainer
missbraucht wurde.
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Der SSV Wildbergerhütte-Odenspiel
feierte am 20. und 21. September
sein 100-jähriges Bestehen mit ei-
nem festlichen Wochenende auf der
Dietmar-Weller-Sportanlage. Der
Verein, dessen Wurzeln bis ins Jahr
1925 zurückreichen, blickt auf eine
bewegte Geschichte und eine star-
ke Gemeinschaft mit rund 500 Mit-

gliedern.
Ein zentrales Ereignis war die feierli-
che Einweihung des neuen Vereins-
heims „Hütter Stübchen“, das mit
Unterstützung des Landes NRW und
großem ehrenamtlichem Einsatz
realisiert wurde. Es bietet moderne
Räumlichkeiten für Sportbetrieb und
gesellige Begegnungen.

Im Rahmen der Baumpflanz-Chal-
lenge 2025 wurde eine Zierbirne
gepflanzt - ein Symbol für Nachhal-
tigkeit und Zusammenhalt in der
Region.
Der Verein nutzte das Jubiläum auch,
um langjährige Mitglieder zu ehren:
Am Samstagabend wurden zahlrei-
che Mitglieder für ihre 20- bis 60-

Viele verdiente Mitglieder wurden beim Jubiläumsfest ausgezeichnet.Viele verdiente Mitglieder wurden beim Jubiläumsfest ausgezeichnet.Viele verdiente Mitglieder wurden beim Jubiläumsfest ausgezeichnet.Viele verdiente Mitglieder wurden beim Jubiläumsfest ausgezeichnet.Viele verdiente Mitglieder wurden beim Jubiläumsfest ausgezeichnet.

100 Jahre SSV Wildbergerhütte-Odenspiel
Ein Fest der Gemeinschaft und Dankbarkeit

jährige Vereinszugehörigkeit ausge-
zeichnet. Besonders hervorgehoben
wurden vier neue Ehrenmitglieder:
Anneliese Weller, Rolf Steiniger, Er-
win Raithel und Bruno Herrmann.
Am Sonntag folgten weitere Ehrun-
gen durch den Fußballverband Mit-
telrhein und den Kreissportbund:
- Friedhelm „Aki“ Weidenbrücher
erhielt den Dietmar-Weller-Ehren-
preis für seine jahrzehntelange Ver-
einsarbeit.
- Manuela Wüste wurde mit der Gol-
denen Verdienstnadel des FVM aus-
gezeichnet.
- Jürgen Seynsche erhielt die Silber-
ne Verdienstnadel des FVM sowie
die Ehrnadel des KSB.
Der SSV bedankt sich herzlich für die
zahlreichen Glückwünsche, Ge-
schenke und die große Unterstüt-
zung. Ein besonderer Dank gilt den
treuen Mitgliedern, Fans, Partnern
und Freunden, die den Verein über
Jahrzehnte begleitet und geprägt
haben. Mit dem Leitbild „#VisionS-
SV2030“ blickt der Verein voller Zu-
versicht in die Zukunft - getragen
von Tradition, Ehrenamt, Sport und
echter Gemeinschaft.

Die DLRG Ortsgruppe Reichshof
lädt herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am Montag, 24. No-
vember, um 19 Uhr ins Café Anders,
Hamerter Str. 17 ein. Neben den
Formalia stehen die Wahl des
stellv. Geschäftsführers und eines

Kassenprüfers an. Anträge sind
eine Woche vor dem Versamm-
lungstermin schriftlich beim Vor-
stand einzureichen.

Es grüßt Sie
DLRG Ortsgruppe Reichshof e. V.

DLRG lädt ein
Treffen am 24. November



Reichshofkurier | 49. Jahrgang | Nr. 22 | Donnerstag, 06. November 2025 | Kw 45 | reichshof-kurier.de/e-paper10

Anfang Oktober erhielt eine 68-
Jährige eine E-Mail von ihrer an-
geblichen Bank. In der Mail wurde
die Seniorin aufgefordert, eine Te-
lefonnummer anzurufen, da ihr
Konto nicht sicher sei und Maß-
nahmen zur Sicherung nötig seien.
Dieser Aufforderung kam die Seni-

orin nach. Der vermeintliche Bank-
mitarbeiter glich ihre Daten ab,
wobei er bereits alle Informatio-
nen hatte und die Seniorin die Da-
ten lediglich bestätigte. Jedoch
hatte der Betrüger, vermutlich über
einen Link in der E-Mail, Zugriff
auf das Tablet der Seniorin erlangt.

Zwei Wochen nach dem Telefonat
wurden zwei Abbuchungen im Ge-
samtwert eines niedrigen sechs-
stelligen Betrags von dem Konto
der Seniorin getätigt, ohne, dass
die Seniorin diese in Auftrag gege-
ben hatte.
Die Polizei rät:Die Polizei rät:Die Polizei rät:Die Polizei rät:Die Polizei rät:
- Die angezeigte Telefonnummer
könnte manipuliert sein. Beenden
Sie deshalb das Gespräch und ru-
fen Sie lieber selbst bei Ihrer Bank
zurück oder gehen Sie persönlich
in der Filiale vorbei.

- Lassen Sie sich am Telefon nicht
unter Druck setzen. Prüfen Sie die
Angaben durch direkte Kontakt-
aufnahme mit Ihrer Bank.
- Geben Sie niemals TAN-Num-
mern, PIN, Kreditkartennummer
oder ähnliches weiter. Ein richti-
ger Bankmitarbeiter wird niemals
danach fragen.
- Übergeben Sie auf keinen Fall
Bargeld oder Wertgegenstände an
unbekannte Personen.
- Bei Zweifeln kontaktieren Sie die
Polizei unter der 110.

Am Samstag,,,,, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November, präsen-
tiert das Figurentheater Papperla-Papperla-Papperla-Papperla-Papperla-
pupp!pupp!pupp!pupp!pupp! aus Bonn um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr die hu-
morvolle und musikalische Inszenie-
rung „Rotkäppchen und der „Rotkäppchen und der „Rotkäppchen und der „Rotkäppchen und der „Rotkäppchen und der WWWWWolf -olf -olf -olf -olf -
Ein entstaubtes Märchen“Ein entstaubtes Märchen“Ein entstaubtes Märchen“Ein entstaubtes Märchen“Ein entstaubtes Märchen“. Der Ein-Ein-Ein-Ein-Ein-
lass beginnt um 14:45 Uhrlass beginnt um 14:45 Uhrlass beginnt um 14:45 Uhrlass beginnt um 14:45 Uhrlass beginnt um 14:45 Uhr..... Die  Die  Die  Die  Die VVVVVererererer-----
anstaltung findet im Eckenhääneranstaltung findet im Eckenhääneranstaltung findet im Eckenhääneranstaltung findet im Eckenhääneranstaltung findet im Eckenhääner
HuusHuusHuusHuusHuus,,,,, Reichshofstr Reichshofstr Reichshofstr Reichshofstr Reichshofstr..... 30 in Eck 30 in Eck 30 in Eck 30 in Eck 30 in Eckenha-enha-enha-enha-enha-
gen statt.gen statt.gen statt.gen statt.gen statt.
In dieser besonderen Theaterfassung
steht nicht nur Rotkäppchen im Mit-
telpunkt - auch Dorothea Dorothea Dorothea Dorothea Dorothea VVVVViehmanniehmanniehmanniehmanniehmann,
die legendäre Märchenerzählerin,
hat etwas zu sagen. Verärgert
darüber, dass die Brüder Grimm sie
in ihrem berühmten Märchenbuch
nicht einmal im Vorwort erwähnten,
nimmt sie das Publikum mit auf ihre
ganz eigene Version der Geschichte.
Dabei verheddert sie sich charmant
in ihrem eigenen Märchen - und sorgt

mit Witz, Musik und Gesang für gro-
ße und kleine Lachmomente.
Das Stück lädt Kinder und Erwach-
sene gleichermaßen zum Staunen,
Lachen und Mitfiebern ein. Empfoh-
len ist der Theaterbesuch für Kinder
ab 5 Jahrenab 5 Jahrenab 5 Jahrenab 5 Jahrenab 5 Jahren (geeignet von 4 bis 11
Jahren).
Die Spieldauer beträgt etwa 40 Mi-Spieldauer beträgt etwa 40 Mi-Spieldauer beträgt etwa 40 Mi-Spieldauer beträgt etwa 40 Mi-Spieldauer beträgt etwa 40 Mi-
nutennutennutennutennuten. Papperlapupp! ist bekannt
für liebevoll gestaltete Figuren, fan-
tasievolle Bühnenbilder und moder-
ne Interpretationen klassischer Mär-
chen. Mit „Rotkäppchen und der
Wolf“ gelingt es dem Ensemble er-
neut, Tradition und Zeitgeist
miteinander zu verbinden - ein The-
atererlebnis für die ganze Familie.
Weitere Informationen und Tickets
erhalten Sie unter Tel. 02265 470
oder per E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de.

Die Geschichte vom Rotkäppchen. Foto: PapperlapuppDie Geschichte vom Rotkäppchen. Foto: PapperlapuppDie Geschichte vom Rotkäppchen. Foto: PapperlapuppDie Geschichte vom Rotkäppchen. Foto: PapperlapuppDie Geschichte vom Rotkäppchen. Foto: Papperlapupp

„Rotkäppchen und der Wolf“
Kinderfigurentheater

Falscher Bankmitarbeiter betrügt 68-Jährige
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Anzeige

Im November 2025 gibt es die
Pfeffermühle 25 Jahre! Wir -
Sandra & Martin Krossa - sa-
gen allen unsere vielen treu-
en Stammgästen, Feinschme-
ckern, Freunden und Wegbe-
gleitern von Herzen DankeDankeDankeDankeDanke!
Am 22. November 2000 eröff-
neten wir unser Restaurant.
Seitdem ist es ein Ort für Ge-
nuss, Begegnung und ehrliche
Gastfreundschaft, sowie Aus-
bildungsstätte für viele Köche
& Köchinnen und Restaurant-
fachleute. Wir waren gerade
einmal 25 Jahre alt, als wir
den Schritt in die Selbststän-
digkeit gewagt haben.
Heute, 25 Jahre später, blicken
wir mit Dankbarkeit auf all die
Menschen, die uns über die
Jahre begleitet und unterstützt
haben. Sie alle machen die
Pfeffermühle zu dem, was sie
heute ist.

Seit dem ersten Tag stehen wir
bis heute für frische Küche. Wir
verzichten auf Convenience-

Produkte und bereiten alle Ge-
richte mit viel Liebe täglich
frisch zu. Neben den verschie-
denen Vorspeisen sind wir in
erster Linie für unsere Steaks
vom Grill bekannt. Wir bieten
aber auch saisonale Gerichte,
vegetarische und vegane Bowls,
frische Salate und köstliche,
hausgemachte Desserts.
Die aktuelle Speisekarte finden
Sie jederzeit auf unserer Home-
page.
Auch unsere Getränke- und
Weinkarte lässt kaum Wünsche
offen.

Und was wäre ein JubiläumUnd was wäre ein JubiläumUnd was wäre ein JubiläumUnd was wäre ein JubiläumUnd was wäre ein Jubiläum
ohne die passende ohne die passende ohne die passende ohne die passende ohne die passende Würdigung?Würdigung?Würdigung?Würdigung?Würdigung?
Aus diesem Grund erhalten im
gesamten November alle, die ein
Hauptgericht wählen, ein haus-
gemachtes Jubiläumsdessert
gratis.

Und mehr noch:
Teilen Sie Ihre schönsten Erin-
nerungen aus der Pfeffermühle!
Ob beim Essen, Feiern oder Ge-

nießen - wir suchen Ihr persön-
liches Momentfoto.
Zu gewinnen gibt es ein Candle-
light-Dinner für zwei Personen,
sowie weitere kulinarische Prei-
se wie Desserts & Aperitif-Gut-
scheine.
Alle Details zu unserem Jubilä-
um, zum Gewinnspiel, zum No-
vember-Dessert und zu unserer
Pfeffermühlen-Ferienwohnung
sowie zu offenen Stellen finden

Sie immer aktuell auf unserer
Homepage:
www.restaurant-pfeffermühle.de

Wir freuen uns, Sie im Jubilä-
umsmonat November bei uns
begrüßen zu dürfen - auf viele
weitere Jahre voller Genuss,
Wärme und herzlicher Gast-
lichkeit.

Ihre Familie Krossa & Team

25 Jahre Restaurant Pfeffermühle - wir sagen Danke!
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Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.

EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Marienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9:30 Uhr Vol-
kenrath, 10:30 Uhr Hunsheim, 11
Uhr Marienhagen. Jeden ersten
Sonntag im Monat findet um 10:30
Uhr nur ein gemeinsamer Gottes-
dienst im Wechsel statt.
Die Gottesdienste aus Hunsheim
werden gestreamt und können
über dn YouTube-Kanal der Kir-
chengemeinde oder über die Ho-
mepage parallel oder auch später
mitverfolgt werden:
www.marienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.

EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10:30 Uhr in der Kirche.

Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage
www.ev-kirche-denklingen.de,
Tel.: 02296-999434,
denklingen@ekir.de

EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen

Kirchliche Nachrichten
Am 9. November um 10:10 Uhr
Gottesdienst in Eckenhagen, an-
schließend Kircheneintopf, zeit-
gleich Kindergottesdienst. Am 16.
November um 9 Uhr Gottesdienst
in Sinspert mit dem Posaunen-
chor, um 10:10 Uhr Gottesdienst
in Eckenhagen, anschließend Kir-
chencafé, zeitgleich Kindergot-
tesdienst.
Am 19. November um 19 Uhr K4-
Gottesdienst in Derschlag.
Ev. Kirchengemeinde
Eckenhagen, Tel.: 02265-205

EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Im Oberen Im Oberen Im Oberen Im Oberen Im Oberen WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Gottesdienste finden abwech-
selnd in Odenspiel, Heidberg und
Wildberg statt. Tel.: 02297-7807.
E-Mail: im-oberen-wiehltal@
ekir.de,
www.ev-imoberenwiehltal.de

EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach,
Tel.: 02296/90306

Freie EvangelischeFreie EvangelischeFreie EvangelischeFreie EvangelischeFreie Evangelische
Gemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde Brüchermühle
Tel. 02296/9999837

EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchlichereikirchlichereikirchlichereikirchlichereikirchliche
Gemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde Hunsheim
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst in
der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-

tag im Monat Gottesdienst mit
Abendmahl (ohne Livestream).
2. - 4./5. Sonntag im Monat Got-
tesdienst mit Livestream unter
www.efg-hunsheim.de.
Pastor Rainer Platzek,
Tel. 02261-52201, oder
E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de

KatholischeKatholischeKatholischeKatholischeKatholische
Kirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde DenklingenKirchengemeinde Denklingen
Am 9. November um 9:30 Uhr Hl.
Messe.
Am 10. November um 9 Uhr Hl.
Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft mit Gebet für die
Verstorbenen der letzten 10 Jah-
re in diesem Monat.
Am 13. November um 17 Uhr  Wort-
gottesdienst der Kita, um 18 Uhr
Hl. Messe, anschließend stille An-
betung und Beichtgelegenheit.
Am 14. November um 11:30 Uhr
Kita-Gottesdienst.
Am 16. November um 9:30 Uhr Hl.
Messe.
Am 20. November um 18 Uhr Hl.
Messe, anschließend stille Anbe-
tung und Beichtgelegenheit.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo.: 8:30 bis 12 Uhr.
Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail: pfarrbuero-denklingen@
kkgw.de

KatholischeKatholischeKatholischeKatholischeKatholische

Kirchengemeinde EckenhagenKirchengemeinde EckenhagenKirchengemeinde EckenhagenKirchengemeinde EckenhagenKirchengemeinde Eckenhagen
Am 9. November um 11 Uhr Hl.
Messe, um 17 Uhr Martinsan-
dacht mit der Kita, anschließend
Umzug durch den Ort zum Gerä-
tehaus. Am 13. November um 8:30
Uhr Hl. Messe.
Am 16. November um 11 Uhr Hl.
Messe, um 11:30 Uhr Gedenkfei-
er zum Volkstrauertag auf dem
kommunalen Friedhof, um 15 Uhr
Tauffeier für Mathilda Ida Peglow,
Linus Kurzawa und Levi Falk
Wiens.
Am 20. November um 8:30 Uhr Hl.
Messe. Am 23. November um 11
Uhr Festmesse zum Christkönigs-
fest und zum 140-jährigen Beste-
hen des Kirchenchores.

Weitere Informationen unter
www.oberberg-mitte.de Pfarrbü-
ro Gummersbach:
Tel.: 02261-22197,
Mo. bis Do.: 9 bis 12 Uhr.

Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 15. November um 17 Uhr Sonn-
tagvorabendmesse.
Das Pfarrbüro Morsbach hat Mo.,
Di., Mi. und Fr. von 8:30 bis 12:30
Uhr und Do. von 14:30 bis 17 Uhr
geöffnet. Tel.: 02294-238.
E-Mail morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de

Mit großer Begeisterung blickt
der Förderverein des Kunst Kabi-
nett Hespert e. V. auf die erfolg-
reiche Ausstellung „Kaleidoskop“
zurück - eine farbenfrohe und viel-
seitige Präsentation kreativer
Werke von Schülerinnen und Schü-
lern der Gesamtschule Reichshof.
Die Ausstellung beeindruckte
durch ihre lebendige Vielfalt und
die Ausdruckskraft junger Talen-
te, die mit Fantasie und Engage-
ment ein breites Spektrum künst-

lerischer Ideen zeigten.
Bevor sich diese eindrucksvolle
Schau ihrem Ende zuneigt, lädt
der Förderverein herzlich zur Fi-
nissage am Sonntag, 9. Novem-
ber, um 15 Uhr ein. Zum feierli-
chen Abschluss erwarten die Be-
sucherinnen und Besucher ein be-
sonderes Highlight: Junge Musi-
kerinnen und Musiker des Wett-
bewerbs „Jugend musiziert“ ge-
stalten den Nachmittag mit ei-
nem abwechslungsreichen Pro-

Finissage zur Ausstellung „Kaleidoskop“
Kunst und Musik im Einklang

gramm.
Ganz im Sinne des Ausstellungs-
titels dürfen sich die Gäste auf
ein musikalisches Kaleidoskop
freuen - mit Werken aus verschie-
denen Epochen und Stilrichtun-
gen, gespielt auf unterschiedlichen
Instrumenten. So verbindet sich
die bildende Kunst mit der Musik
zu einem harmonischen Gesamt-
erlebnis.

Neben dem künstlerischen Ge-

nuss bietet die Finissage Raum
für inspirierende Gespräche und
Begegnungen in angenehmer At-
mosphäre. Der Förderverein lädt
alle Kunstfreundinnen und -freun-
de herzlich ein, gemeinsam diese
besondere Ausstellung ausklin-
gen zu lassen.

Veranstaltungsort ist das KUNST
KABINETT HESPERT, Platz der
Künste 1, Hespert. Der Eintritt ist
frei.
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Im Wildvogelbereich, insbesondere
Kraniche sind betroffen, kommt es
zu vermehrten Nachweisen des
hochansteckenden aviären Influ-
enzavirus. Inzwischen sind auch
Hausgeflügelbestände deutsch-
landweit betroffen. Das Anste-
ckungsrisiko für Menschen ist laut
dem Friedrich-Löffler-Institut (FLI)
gering. Das Vogelgrippevirus ist
mittlerweile dauerhaft in der Wild-
vogelpopulation in Europa vorhan-
den. Eine Gefahr stellt die Ein-
schleppung des Virus durch Zugvö-
gel dar. Ein Eintrag in Hausgeflü-
gelbestände kann durch direkten
oder indirekten Kontakt mit infi-

zierten Wildvögeln erfolgen. Die
Vogelgrippe ist anzeigepflichtig
und sehr ansteckend. Sie kann
beim Hausgeflügel zu schweren
Krankheitsverläufen bis hin zu To-
desfällen führen. Im Herbst und
Winter begünstigen die niedrigen
Temperaturen das Überleben der
Vogelgrippeviren und können in
der kalten Jahreszeit zu sich schnell
ausbreitenden Seuchenzügen füh-
ren. „Auch, wenn es im oberbergi-
schen Kreis bisher keinen Nach-
weis der hochpathogenen aviären
Influenza gibt, empfehle ich den
Geflügelhaltungen dringend auf die
Einhaltung der Biosicherheitsmaß-

nahmen zu achten, um die Vögel
vor einem möglichen Erregerein-
trag zu schützen“, sagt Frau Mey-
er-Schoppmann, Leiterin des Vete-
rinär- und Lebensmittelüberwa-
chungsamtes. Das bedeutet unter
anderem, dass Geflügel nur an für
Wildvögel unzugänglichen Stellen
gefüttert werden sollte. Es darf kein
Oberflächenwasser für das Tränken
der Tiere verwendet werden. Futter,
Einstreu und sonstige Gegenstän-
de, mit denen Geflügel in Berührung
kommen kann, sollte für Wildvögel
unzugänglich aufbewahrt werden.
Bei erhöhten Tierverlusten im Be-
stand ist eine tierärztliche Untersu-

chung durch den Hoftierarzt vorge-
schrieben. Jede Geflügelhaltung,
auch Hobby- und Kleinsthaltungen,
ist dem zuständigen Veterinäramt
und der Tierseuchenkasse Nordrhein-
Westfalen zu melden. Werden an
einem Ort tote oder verhaltensauf-
fällige Wildvögel aufgefunden, sollte
das Veterinäramt des Oberberg-
ischen Kreises benachrichtigt wer-
den. Die toten Tiere sollten nicht
angefasst werden. Meldungen über
die Tierfunde nimmt das Veterinär-
amt unter der 02261 88-3903 oder
über amt39@obk.de entgegen. Wei-
tere Informationen finden Sie unter
www.obk.de/vogelgrippe.

Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK)
hat seine bekannte Broschüre
„Ratgeber für Notfallvorsorge und
richtiges Handeln in Notsituatio-
nen“ umfassend überarbeitet. Der
neubetitelte Ratgeber „Vorsorgen
für Krisen und Katastrophen“ in-
formiert übersichtlich u. a. über
Notvorräte, Hausapotheke, Strom-
ausfall-Vorsorge und wichtige Do-
kumente. Das Land Nordrhein-
Westfalen veröffentlichte jetzt mit
dem neuen Selbstschutz-Guide
„Krisenfest mit Plan“ zusätzlich
eine eigene Publikation. Dieser gibt
konkrete Tipps für Nachbarschafts-
hilfe, Notfallplanung und psychi-

sche Widerstandskraft. Beide Bro-
schüren geben praxisnahe Tipps,
wie Bürgerinnen und Bürger sich
gezielt auf Krisen und Ausnahme-
situationen vorbereiten können.

Der Oberbergische Kreis begrüßt
die Initiativen von Bund und Land
ausdrücklich. Kreisdirektor Klaus
Grootens betont als Leiter des Kri-
senstabs: „Wir bereiten uns im Ob-
erbergischen Kreis intensiv auf
mögliche Krisenlagen vor. Der Kri-
senstab koordiniert im Ernstfall die
übergeordneten Maßnahmen. Ent-
scheidend ist jedoch auch, dass
jede und jeder Einzelne selbst vor-
bereitet ist - mit Wissen, Vorsorge

und dem Willen, selbst Verantwor-
tung zu übernehmen. Die neuen
Ratgeber zeigen auf verständliche
Weise, wie jeder von uns durch
private Notfallvorsorge dazu bei-
tragen kann, in Ausnahmesituati-
onen handlungsfähig zu bleiben.“

Beide Broschüren stehen digital
zur Verfügung und können kosten-
los digital heruntergeladen oder
in Papierform bestellt werden.
• BBK-Ratgeber:
www.bbk.bund.de (Suche nach
„Ratgeber“)
• Selbstschutz-Guide NRW:
www.im.nrw (Suche nach „Selbst-
schutzguide“)

Unter www.obk.de/notfall-info-
punkte sind außerdem die Flyer zu
den Notfall-Infopunkten im Ober-
bergischen Kreis abrufbar. Bei ei-
nem langanhaltenden und groß-
flächigen Stromausfall fällt auch
das Mobilfunk- und Telefonnetz
aus. Dann bilden die Notfall-Info-
punkte eine wichtige Anlaufstelle
für die Bevölkerung. Klaus Groo-
tens empfiehlt: „Bitte drucken Sie
sich den Flyer für Ihren Wohnort
aus oder nehmen Sie die im Kreis-
oder Rathaus ausgelegte Papier-
version mit. Im Falle eines Strom-
ausfalls steht die digitale Version
nämlich ggf. nicht mehr zur Verfü-
gung.“

Aktualisierte Ratgeber zur Notfallvorsorge

Vogelgrippe: Veterinäramt ruft zur Vorsicht auf
Die Zahl der Vogelgrippefälle in Deutschland steigt aktuell sehr schnell
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl. Mit je einem eigenen
Bundesverdienstkreuz am Bande
wurden Margrit und Dieter Brü-
ser im Gemeindehaus der Freien
evangelischen Gemeinde Wald-
bröl geehrt. Bei der feierlichen

Verleihung wurde ihr jahrzehnte-
langes Engagement in der Flücht-
lingsarbeit gewürdigt.
In seiner Laudatio vor der Verlei-
hung schilderte der stellvertre-
tende Landrat Tobias Schneider,

dass das Ehepaar bereits zur Zeit
des Bosnienkriegs von 1992 bis
1995 eine bosnische Familie bei
sich aufgenommen und mehrere
Jahre beherbergt hatte. Er be-
schrieb, dass die beiden den vor
32 Jahren gegründeten Freundes-
kreis Asyl mehr als 25 Jahre unter
dem Motto „Miteinander leben
lernen“ geleitet haben: „Integra-
tion ist ein langfristiger gemein-
samer Weg.“
„Es ist gut und wichtig, dass es
Menschen wie Euch gibt, die tun,
was getan werden muss“, betonte
Ulla Reinsch, Vorsitzende des So-
zialausschusses, in Vertretung der
im Urlaub befindlichen Bürgermeis-
terin Larissa Weber. Sie selbst sei
der Pfadfinderbewegung eng ver-
bunden und die beiden hätten ihr
Leben lang nach einem Leitspruch
deren Gründers Robert Baden-Po-
wells gelebt: „Versucht, die Welt
ein wenig besser zu verlassen, als
ihr sie vorgefunden habt.“
In der Gesellschaft gebe es derzeit
die Tendenz, unliebsame Aufga-
ben gerne an andere anzugeben,

Bundesverdienstkreuze für das Ehepaar Brüser
Margrit und Dieter Brüser erhielten die Auszeichnug für ihre Arbeit mit Geflüchteten

Jochen Gran spielt FriedensliederJochen Gran spielt FriedensliederJochen Gran spielt FriedensliederJochen Gran spielt FriedensliederJochen Gran spielt Friedenslieder

Die Geehrten mit dem Freundeskreis AsylDie Geehrten mit dem Freundeskreis AsylDie Geehrten mit dem Freundeskreis AsylDie Geehrten mit dem Freundeskreis AsylDie Geehrten mit dem Freundeskreis AsylMargrit und Dieter Brüser berichten über die Geschichte der WaldbrölerMargrit und Dieter Brüser berichten über die Geschichte der WaldbrölerMargrit und Dieter Brüser berichten über die Geschichte der WaldbrölerMargrit und Dieter Brüser berichten über die Geschichte der WaldbrölerMargrit und Dieter Brüser berichten über die Geschichte der Waldbröler
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe

sagte Superintendent Michael
Braun und fügte schmunzelnd hin-
zu: „Euch hat man sogar beim
Stühleschleppen für eine Theater-
aufführung der Asylanten beob-
achtet.“ Heutzutage werde furcht-
bar viel geredet, was jedoch feh-
le, sei das Zuhören: „Das ist eine
Gabe, die gepflegt werden muss,
denn es geht nicht darum, über
andere Menschen zu reden, son-
dern mit ihnen.“
Glückwünsche vom Stadtrat über-
brachte Stadtverordneter Eber-
hard Weber. Es sei den Brüsers
immer wieder gelungen, andere
Menschen zu aktivieren - auch
den Rat. Dabei hätten sie keine
Forderungen gestellt, sondern die
Not der Menschen geschildert:
„Hätten wir den Freundeskreis
Asyl nicht, müsste man ihn erfin-
den.“ Musikalisch umrahmte Pfar-
rer im Ruhestand Jochen Gran
den Festakt mit seiner Gitarre. Er
stimmte Friedenslieder „aus der
Zeit vor der Zeitenwende“, wie
„We shall overcome“ oder „Sag
mir, wo die Blumen sind“ an und
lud zum Mitsingen ein.
In einem Lichtbildvortrag ließen
Margrit und Dieter Brüser die Sta-
tionen des Freundeskreises Asyl
Revue passieren. Emotional tief
berührt stellte der Geehrte die
Arbeit des 2007 verstorbenen
Gründers, Ideengebers und Orga-
nisators Günter Wacker heraus:
„Er hat Strukturen geschaffen, von
denen wir heute noch zehren -
diese Ehrung heute gilt auch ihm
und seiner Frau Hanna.“
(mk)
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Inmitten der idyllischen Landschaft
des Oberbergischen Kreises, im
Reichshofer Ortsteil Hahnbuche, be-
gleitet Bestattungen Flitsch Men-
schen in einer der schwersten Pha-
sen des Lebens: dem Abschiedneh-
men. Unter der Leitung von Lukas
Flitsch steht das Unternehmen für
persönliche Betreuung, handwerkli-
che Qualität und einfühlsame Be-
gleitung. Die Ursprünge des Unter-
nehmens gehen auf die Tischlerei

Flitsch zurück, die gemeinsam mit
dem Bestattungswesen über 25 Jah-
re lang von der ersten Generation
geführt wurde. Nach der Übergabe
an die nachfolgende Generation wird
der Betrieb nun durch den Sohn seit
2021 in bewährter Familientradition
fortgeführt. Das Angebot umfasst
Erd-, Feuer- und Seebestattungen,
Urnenbeisetzungen, Überführungen,
Trauerfeiern sowie Beratung zu To-
desanzeigen und Formalitäten. Auch
die Begleitung bei Sternenkinder-
Bestattungen gehört dazu. Im Mit-
telpunkt steht die persönliche und
einfühlsame Beratung in einer ruhi-
gen, vertrauensvollen Atmosphäre -
auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause,
in Ihrer gewohnten Umgebung. Ein
wesentliches Merkmal ihrer Arbeit
ist zudem die würdevolle und indivi-
duelle Überführung der Verstorbe-

nen, die sie mit großer Hingabe und
Respekt begleiten. Lukas Flitsch und
sein Team nehmen sich Zeit für die
individuellen Wünsche der Angehö-
rigen und stehen ihnen mit großem
Einfühlungsvermögen zur Seite. Jede
Bestattung wird mit großer Sorgfalt
durchgeführt. Die enge Verbunden-
heit mit der Region und das Wissen
um lokale Gegebenheiten erleich-
tern die Organisation und schaffen

Sicherheit. In Reichshof und Umge-
bung ist der Name Flitsch bekannt -
sei es durch die Tischlerei oder die
Bestattungsdienste. Dieses Vertrau-
en ist über Jahre gewachsen und ba-
siert auf ehrlicher Arbeit, Empathie
und einem hohen Maß an Professio-
nalität. Wer sich an Bestattungen
Flitsch wendet, findet nicht nur einen
Dienstleister, sondern einen verläss-
lichen Partner mit Herz und Verstand.

Familientradition mit Feingefühl -
Bestattungen Flitsch in Reichshof

Wenn ein geliebter Mensch geht,
fehlen oft die Worte. Blumen kön-
nen in solchen Momenten das aus-
drücken, was schwer in Worte zu
fassen ist: Liebe, Dankbarkeit, Erin-
nerung. Der Blumenladen Pusteblu-
me in Reichshof begleitet Angehö-
rige mit viel Einfühlungsvermögen
und Erfahrung bei der Auswahl der
passenden Trauerfloristik.
Ob klassischer Kranz, modernes
Gesteck oder ein ganz persönlicher
letzter Gruß - jedes Arrangement
wird individuell gestaltet. Dabei ste-
hen nicht nur Ästhetik und Symbo-
lik im Vordergrund, sondern auch
die Wünsche der Hinterbliebenen.
„Blumen sprechen ihre eigene Spra-
che“, sagt Frau Brandenburger, „und

wir helfen dabei, dass sie die richti-
ge Botschaft übermitteln.“

Neben der Gestaltung bietet die
Pusteblume auch Beratung zur Aus-
wahl von Farben, Blumenarten und
Schleifentexten. Besonders wichtig
ist dem Team, dass die Floristik zur
Persönlichkeit des Verstorbenen
passt und den Angehörigen Trost
spendet.

Wer sich in schweren Zeiten auf
professionelle und herzliche Unter-
stützung verlassen möchte, findet
in der Pusteblume einen sensiblen
Partner - mit einem offenen Ohr
und einem sicheren Gespür für das
Wesentliche.

Trauerfloristik -
ein letzter Gruß voller
Würde und Gefühl
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Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl. „Wir haben dieses Jahr
keine Kinderprinzessin, wir haben
eine Karnevalsprinzessin“, stell-
te Alexandra Noiron, Vorsitzende
der Waldbröler Karnevalsgesell-
schaft WKG, die 16-jährige Emely
I. aus dem Hause Bergen in der
Filiale der Volksbank Oberberg
vor. Noiron kündigte an, dass die
offizielle Proklamation in der Aula
des Hollenberg-Gymnasiums
stattfinden wird: „Dann trägt sie
das erste Mal ihr Kostüm.“ Bei
diesem Anlass werde auch die bis-
herige Kinderprinzessin Paula ver-
abschiedet.
„Mit Freunden und Familie bin ich
bereit, zusammen feiern wir die
5. Jahreszeit“, verkündete Emely
ihr Sessionsmotto. Begleitet und
unterstützt wird sie von ihren Ad-
jutanten Eleni (15), Henry (15) und
Thalia (14). Die neue Karnevals-
prinzessin lebt im Stadtteil Eichen
und besucht die 10. Klasse der
Gesamtschule Waldbröl. Ihre Hob-
bys sind Moped fahren, reiten und
tanzen. Letzteres macht sie sie
vier Jahren in der WKG, zwei in
der Garde 88 und zwei in der Gar-
de 77.

Dem Karneval ist sie jedoch schon
seit frühester Kindheit verbunden:
„Ich war schon immer karnevals-
begeistert.“ Schon in der Kita ist
sie mit im Waldbröler Zug gegan-
gen. Nun fiebert sie ihrer Prokla-
mation am 21. November
entgegen. „Ich wünsche mir viel
Spaß, ein tolles Miteinander und
gute Laune“, rief Emely und
danach gab es ein dreifaches
„Waldbröl - pass op“.
Alexandra Noiron dankte dem der
Filialleiter Achim Krumm für sei-
ne langjährige Bereitstellung der

Räumlichkeiten zur Präsentation
der neuen Tollitäten und die Be-
wirtung der Gäste. Sie kündigte
an, dass tags darauf, am 22. No-

Emely Bergen wird Karnevalsprinzessin
Die Waldbröler Karnevalsgesellschaft präsentierte ihre neue Tollität

Die neue Karnevalsprinzessin mit ihrer TanzgardeDie neue Karnevalsprinzessin mit ihrer TanzgardeDie neue Karnevalsprinzessin mit ihrer TanzgardeDie neue Karnevalsprinzessin mit ihrer TanzgardeDie neue Karnevalsprinzessin mit ihrer Tanzgarde

Emely Bergen im Kreise der Waldbröler KarnevalsgesellschaftEmely Bergen im Kreise der Waldbröler KarnevalsgesellschaftEmely Bergen im Kreise der Waldbröler KarnevalsgesellschaftEmely Bergen im Kreise der Waldbröler KarnevalsgesellschaftEmely Bergen im Kreise der Waldbröler Karnevalsgesellschaft

vember, auch ein großes Tanztref-
fen mit den Garden von rund 20
Karnevalsgesellschaften stattfin-
den wird. (mk)

Rebbelroth.Rebbelroth.Rebbelroth.Rebbelroth.Rebbelroth. „Kunst trifft Alltag“ mit
dem Untertitel „Farbe & Design“
heißt die neue Ausstellung der
Reichshofer Malerin Pia Dreßler-

Theis bei Möbelhandel Erbach. „Ich
möchte auch Menschen erreichen,
die nicht in Galerien gehen oder Aus-
stellungen besuchen“, erläutert die

Künstlerin. Es sei wichtig, neue Wege
zu gehen: „Die Welt ist groß, bunt
und es gibt viele Möglichkeiten.“
Groß und bunt sind auch die 20 qua-
dratischen Arbeiten im Mittelformat,
in denen sie Schimpansen und an-
dere Tiere wie Löwen, Kühe oder
Schweine ausdrucksstark porträtiert
hat. „Tiere sind mir seit jeher sehr
nahe gewesen“, beschreibt Dreßler-
Theis. Plastisch sind Freude und
Wohlbehagen, aber auch Leid und
Trauer zu erkennen: „Die Motivati-
on für meine Kunst ist immer, das
ganze Spektrum an Gefühlen zu zei-
gen.“ Als weiteren Beweggrund für
die Ausstellung nennt sie, durch den
Verkauf der Bilder die Tierschutzor-
ganisation „Save the Chimps“ zu
unterstützen: „Die Kunst gibt mir
die Möglichkeit dazu.“ Die Organi-
sation hat sich zur Aufgabe gemacht,
Schimpansen, die zuvor in For-
schungslaboren oder in der Unter-

haltungsindustrie benutzt wurden,
in einem Schutzgebiet an der Ost-
küste Floridas zu betreuen und die
oftmals traumatisierten Tiere bis an
ihr Lebensende zu pflegen. Die Ver-
kaufserlöse gehen in voller Höhe an
„Save the Chimps“. Die Ausstellung
läuft bereits seit dem 19. Septem-
ber. Sie ist bis zum 9. Januar 2026 im
Wohnbereich bei Möbelhandel Er-
bach (Kölner Str. 211) zu sehen -
montags bis freitags von 10 bis 19
Uhr und samstags von 9:30 bis 16
Uhr. Für Samstag, 8. November, um
11 Uhr lädt „Pia, die Malerin“ zu
einer Midissage ein. (mk)

Pia Dreßler-Theis in der AusstellungPia Dreßler-Theis in der AusstellungPia Dreßler-Theis in der AusstellungPia Dreßler-Theis in der AusstellungPia Dreßler-Theis in der Ausstellung

Tierausstellung im Möbelzentrum Erbach
Pia Dreßler-Theis präsentiert ihre Malereien im Wohnbereich
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Sie suchen einen Ort, an dem Pflege und Wohlbefinden im Mittel-
punkt stehen? Das GFO Zentrum Engelskirchen, Wohnen & Pflege 
St. Josef bietet ein Zuhause für Seniorinnen und Senioren.

UNSERE ANGEBOTE FÜR SIE
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege
•   Spezielle Betreuung für Menschen 

mit Demenz

IHR NEUES ZUHAUSE  – GEBORGEN, SICHER UND UMSORGT

Wohlandstraße 28 · 51766 Engelskirchen
Tel. 02263 81-2820

Lernen
Sie uns 

kennen!

Ein goldener Herbst, wie er im
Buche steht - so präsentierte
sich die diesjährige Erntesaison
im GFO Zentrum Engelskirchen
Wohnen und Pflege St. Josef. In
den letzten Wochen durften Be-
wohner und Mitarbeitende
gleichermaßen die Früchte ihrer
Arbeit ernten. Und das im wahrs-
ten Sinne des Wortes: Die Obst-
bäume auf dem Gelände trugen in
diesem Jahr besonders reichlich.
Wir waren selbst überrascht,
wie viel Obst an unseren Bäu-
men hing, vor allem Äpfel und
Quitten gab es in Hülle und Fül-
le. Die gemeinsame Ernteaktion
war dabei weit mehr als nur Ar-
beit - sie wurde zu einem be-
sonderen Gemeinschaftserleb-
nis. Mit Eimern, Kisten und viel
guter Laune sammelten die Be-
wohnenden und Mitarbeitenden
die reifen Früchte, erzählten

Geschichten aus früheren Zei-
ten und freuten sich über das
gute Miteinander.

Die reiche Ausbeute wurde an-
schließend mit viel Liebe und En-
gagement verarbeitet. In den
Wohnküchen duftete es nach fri-
schem Apfelmus und Apfelku-
chen. Besonders stolz sind wir
auf die mehr als 50 Kilogramm
Quittenmarmelade, die in diesem
Jahr eingekocht wurden - ein sü-
ßer Vorrat, der die Einrichtung
noch lange begleiten wird.

Begleitet wurde die Erntezeit
von der traditionellen Ernte-
dankmesse, die wie jedes Jahr
im Haus gefeiert wurde. Der fest-
lich geschmückte Gabentisch
bot ein buntes Bild aus Kürbis-
sen, Kartoffeln, Äpfeln, Nüssen
und Getreide - liebevoll deko-

riert von Bewohnern und Mitar-
beitenden. Gemeinsam wurde
gedankt für das, was die Natur
hervorgebracht hat, und was
andere (im Gegensatz zu Frü-
her) für uns geerntet haben.
Nach der Messe wurde in den
Wohnküchen fleißig geschnip-
pelt, gerührt und gekocht. Die-
ses Jahr stand eine köstliche
Kürbiscremesuppe auf dem Spei-
seplan - passend zur Jahreszeit
und zum Thema Erntedank. Der
Duft zog durch die Flure und lock-
te viele Bewohner an die Tische.
Eine selbstgekochte Suppe ist
für unsere Bewohnenden immer
ein Höhepunkt. Es ist für uns
schön zu sehen, wie viel Freude
die Bewohner daran haben, ge-
meinsam zu kochen und zu essen.

So war die diesjährige Ernte im
GFO-Zentrum Engelskirchen

weit mehr als nur ein landwirt-
schaftliches Ereignis - sie war
Ausdruck von Gemeinschaft,
Dankbarkeit und Lebensfreude.
Und während die Gläser mit
Quittenmarmelade im Vorrats-
regal glänzen, bleibt eines si-
cher: Auch im nächsten Jahr wird
wieder gemeinsam geerntet,
gekocht, gefeiert - und dankbar
zurückgeblickt.

Reichhaltige Ernte im GFO Zentrum Engelskirchen
Wohnen und Pflege St. Josef



Reichshofkurier | 49. Jahrgang | Nr. 22 | Donnerstag, 06. November 2025 | Kw 45 | reichshof-kurier.de/e-paper18



Reichshofkurier | 49. Jahrgang | Nr. 22 | Donnerstag, 06. November 2025 | Kw 45 | Rautenberg Media 19

Hell oder dunkel, weitläufig oder
kompakt - die Wahl des Fußbodens
setzt die Stimmung im Raum. Par-
kett überzeugt nicht nur durch seine
natürliche Ausstrahlung, sondern
auch durch ein breites Farbspektrum,
das sich an nahezu jede Innenein-
richtung anpassen lässt. Welche Holz-
art und welcher Stil sich für welches
Innen-Design eignen, erklärt der Ver-
band der Deutschen Parkettindus-
trie (vdp).

Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?
Helle Holzarten lassen kleine Räu-
me großzügiger und offener wirken.
Auch Zimmer mit wenig Tageslicht
profitieren von einem hellen Boden-
belag, der den Raum freundlicher
erscheinen lässt. In großen Räumen
entfalten dunkle Hölzer wie Nuss-
baum oder geräucherte Eiche ihre
besondere Wirkung. Sie verleihen
dem Raum eine elegante Tiefe,
besonders dann, wenn viel Tages-
licht einfällt. Bestimmte Verlegemus-
ter verstärken diesen Effekt. Wer-
den die Dielen parallel zur Wand
verlegt, weiten sie den Raum op-
tisch - ideal also für kleine Räume.
Ausgefallenere Verlegearten wie das
Fischgrätmuster hingegen, verleihen
auch weitläufigen Räumen Charak-
ter und Struktur.
Eine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die Möbel
Bei der Auswahl des Parketts sollte
auch das Interieur bedacht werden.
„Der Boden ist die Bühne für das
Einrichtungskonzept - Parkett bringt
die Möbel erst richtig zur Geltung“,
erklärt Michael Schmid, Parkettex-
perte und vdp-Vorsitzender. Mit
Möbeln im skandinavischen Design
helle, Hölzer wie Ahorn oder Birke
mit einer ruhigen Sortierung ohne

Äste. Rustikale Möbel im Landhaus-
Stil hingegen profitieren von Buchen-
holz oder Roteiche, die warme, leicht
rötliche Akzente setzen.

Geräuchertes Parkett -Geräuchertes Parkett -Geräuchertes Parkett -Geräuchertes Parkett -Geräuchertes Parkett -
ausdrucksstark und traditionellausdrucksstark und traditionellausdrucksstark und traditionellausdrucksstark und traditionellausdrucksstark und traditionell
Verschiedene Behandlungen erwei-
tern das Farbspektrum. Neben farbi-
gen Ölen, die oft auf pflanzlicher
Basis hergestellt werden, ist derzeit
„geräuchertes“ Parkett gefragt. Das
Räuchern verleiht Holz auf natürli-
che Weise einen dunkleren Farbton,
ganz ohne künstliche Farbstoffe. Die
Räucherung basiert auf einem tradi-
tionellen Verfahren. In einer abge-
schlossenen „Räucherkammer“ wird
Salmiakgeist verflüchtigt. Der Am-
moniakdampf regiert mit den Gerb-
stoffen im Holz, wodurch es sich dau-
erhaft verdunkelt. Der Prozess ist
schonend - bis das Holz durchgängig
geräuchert ist, vergehen mehrere
Wochen. Eichenholz eignet sich
besonders gut für diese Behandlung,

da es besonders viel Gerbsäure be-
inhaltet.
Parkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der Sonne
Egal, für welche Holzart man sich
entscheidet, eins haben alle Stile
gemeinsam: Die Farbenpracht ver-
geht nicht, sondern überdauert. Wird
die Oberfläche nach Jahren stumpf,
braucht Parkett trotzdem nicht aus-
getauscht werden, sondern wird

lediglich abgeschliffen oder nachge-
ölt. „Die Langlebigkeit des Parketts
ist nicht nur ein Qualitätsmerkmal,
sondern auch ein Beitrag zum Kli-
maschutz“, so Schmid. „Denn einmal
verlegt, speichert Parkett den im Holz
gebundenen Kohlenstoff über Jahr-
zehnte und gar Jahrhunderte.“ Ver-
band der Deutschen Parkettindus-
trie e.V.

Parkettböden:
Wie Holz den Charakter des Raums bestimmt

Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: Bembé
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Wenn bei Azubis mit eigener
Wohnung das Geld nicht reicht:
Wer eine Ausbildung macht und
nicht mehr zu Hause bei den El-
tern wohnt, für den kann es fi-
nanziell knapp werden. Miete,
Lebensmittel, Sachen zum Anzie-
hen und die Fahrten nach Hause
- das alles geht ins Geld. Wenn
die Vergütung vom Ausbildungs-
betrieb im Oberbergischen Kreis
dafür nicht reicht, können Azubis
einen Zuschuss von der Arbeits-
agentur bekommen.

Die unterstützt Auszubildende
nämlich mit der Berufsausbil-
dungsbeihilfe - kurz: BAB. Dar-
auf hat die Industriegewerkschaft
Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU)
hingewiesen. Mehr Infos zur BAB:
www.arbeitsagentur.de/bildung/
ausbildung/berufsausbildungs-
beihilfe-bab

„Immerhin gibt es im Oberberg-
ischen Kreis rund 5.070 Azubis -
davon allein 162 auf dem Bau“,
sagt Mehmet Perisan. Der Vor-
sitzende der IG BAU Köln-Bonn
beruft sich dabei auf Zahlen der
Arbeitsagentur.

Wer weit weg von den Eltern
wohne, um seine Ausbildung zu
machen, für den komme eine Un-
terstützung von der Arbeitsagen-
tur in Frage. „Denn vor allem die
Miete für eine eigene Wohnung
haut vielen Azubis finanziell die
Füße weg“, so Mehmet Perisan.
Um BAB-Geld zu bekommen,
müsse der Azubi über 18 Jahre
alt oder verheiratet sein bezie-
hungsweise mit seiner Partnerin
oder seinem Partner zusammen-
leben.

Auch wer als Azubi mindestens
ein Kind hat und nicht mehr bei
den eigenen Eltern lebt, kann
sich Hoffnung auf Unterstützung
durch die Arbeitsagentur machen,
so die IG BAU Köln-Bonn.

Wer seine Chancen auf BAB che-
cken möchte, kann das online
machen:
 www.babrechner.arbeitsagentur.de

Azubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in der Ausbildung keine Schieflage gibt,Azubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in der Ausbildung keine Schieflage gibt,Azubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in der Ausbildung keine Schieflage gibt,Azubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in der Ausbildung keine Schieflage gibt,Azubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in der Ausbildung keine Schieflage gibt,
unterstützt die Arbeitsagentur Azubis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierunterstützt die Arbeitsagentur Azubis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierunterstützt die Arbeitsagentur Azubis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierunterstützt die Arbeitsagentur Azubis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierunterstützt die Arbeitsagentur Azubis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hier
können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB) für sie in Frage kommt:können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB) für sie in Frage kommt:können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB) für sie in Frage kommt:können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB) für sie in Frage kommt:können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB) für sie in Frage kommt:
www.babrechner.arbeitsagentur.dewww.babrechner.arbeitsagentur.dewww.babrechner.arbeitsagentur.dewww.babrechner.arbeitsagentur.dewww.babrechner.arbeitsagentur.de

5.070 Azubis im Oberbergischen Kreis -
Arbeitsagentur bietet Unterstützung
Oberbergischer Kreis: Wenn bei Azubis die Miete aufs Portemonnaie drückt
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Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Montag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Dienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. November
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Mittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. November
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Donnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. November
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

Angaben ohne Gewähr

Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112
Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110
Ordnungsamt der Gemeinde Reichs-Ordnungsamt der Gemeinde Reichs-Ordnungsamt der Gemeinde Reichs-Ordnungsamt der Gemeinde Reichs-Ordnungsamt der Gemeinde Reichs-
hof 02296-8010hof 02296-8010hof 02296-8010hof 02296-8010hof 02296-8010 (zu den üblichen
Dienstzeiten). Unter der einheitli-
chen Notrufnummer 116 117116 117116 117116 117116 117 errei-
chen Sie das Servicecenter der Kas-
senärztlichen Vereinigung Nordrhein,
wo medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit Ih-
nen das weitere Vorgehen bespricht
und den Dienst habenden Arzt Ihres
Notdienstbezirkes verständigt. Un-
ter dieser Rufnummer wird Ihnen
auch der Notdienst der Fachärzte
mitgeteilt. Im Bereich Brüchermüh-
le ist der Notdienst zusätzlich unter
02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704 zu erreichen.
Kreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus GummersbachKreiskrankenhaus Gummersbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170
NotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstpraxisaxisaxisaxisaxis Gummersbach, Wil-
helm-Breckow-Allee 20
51643 Gummersbach
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Montag, Dienstag,
Donnerstag: 19 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16 bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Fei-
ertage, auch Rosenmontag: 10 Uhr
bis 14 Uhr und 16 Uhr bis 20 Uhr
Kinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche NotdienstpraxisKinderärztliche Notdienstpraxis
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
Wilhelm-Breckow-Allee 20,
51643 Gummersbach
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten::::: 1. Oktober bis 31.
März: Mittwoch und Freitag: 16 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag, gesetzli-
che Feiertage und Rosenmontag: 9
Uhr bis 13 Uhr und 16 Uhr bis 20 Uhr
1. April bis 30. September:
Mittwoch und Freitag: 16 bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Fei-
ertage: 16 Uhr bis 20 Uhr
KreiskrKreiskrKreiskrKreiskrKreiskrankankankankankenhaus enhaus enhaus enhaus enhaus WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291-820 02291-820 02291-820 02291-820 02291-820
NotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstpraxisaxisaxisaxisaxis Waldbröl, Dr.-Gol-

denbogen-Str. 10, 51545 Waldbröl
(Zugang über Friedrich-Wilhelm-Str.
/ Notaufnahme) Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag: 16 bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Fei-
ertage und Rosenmontag: 10 Uhr
bis 14 Uhr und 16 Uhr bis 20 Uhr
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Oberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer Kreis
in verschiedenen Facharztpraxen in
Oberbergischer Kreis (Auskunft un-(Auskunft un-(Auskunft un-(Auskunft un-(Auskunft un-
ter 116 117):ter 116 117):ter 116 117):ter 116 117):ter 116 117):
Mo, Di, Do: 19 - 21 Uhr, Mi, Fr: 13 - 21
Uhr, Sa, So, Rosenmontag: 8 - 21 Uhr
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeterinäreterinäreterinäreterinäreterinär-----
und Lebensmittelüberwachungsamtund Lebensmittelüberwachungsamtund Lebensmittelüberwachungsamtund Lebensmittelüberwachungsamtund Lebensmittelüberwachungsamt
für dringende Tierschutzfälle und Le-
bensmittelvergiftungen und -be-
schwerden erreichen Sie unter Tele-
fon-Nummer 02261 65028.
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2,
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversorgung:Störungsmeldung Stromversorgung:Störungsmeldung Stromversorgung:Störungsmeldung Stromversorgung:Störungsmeldung Stromversorgung:
Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung Erdgasversor-----
gunggunggunggunggung: Tel.: 02261 925050
WiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahn Tel.: 0228-850340-24
(Unfallmeldestelle der Wiehltalbahn
in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme (Ka-Prima Com Störungsannahme (Ka-Prima Com Störungsannahme (Ka-Prima Com Störungsannahme (Ka-Prima Com Störungsannahme (Ka-
belfernsehen)belfernsehen)belfernsehen)belfernsehen)belfernsehen) Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“en“en“en“en“ Tel.: 116 016 (kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesundheits-
amt, Tel.: 02261-885343
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae,,,,, Oberberg e Oberberg e Oberberg e Oberberg e Oberberg e.....     VVVVV.,.,.,.,., 02261-
816750

nen „Notdienst-Kalender“ heraus.
Dieser gilt für Morsbach, Nümbrecht,
Waldbröl, Wiehl und Reichshof. Der
Notdienst wechselt täglich um 9 Uhr.
Bitte nehmen Sie den Apotheken-
Notdienst nur in dringenden Fällen
in Anspruch, denn diesen Service leis-
ten die Apotheker zusätzlich zu ih-
ren normalen Dienstzeiten.

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

Wichtige Rufnummern
für den Notfall

Den jeweils gültigen und aktuellen
Bereitschaftsdienst der Apotheken
im Gemeindegebiet entnehmen Sie
bitte dem Aushang, den Sie im Ein-
gangsbereich der Apotheken in Wild-
bergerhütte, Denklingen und Ecken-
hagen finden. Um einen sofortigen
Überblick zu haben, geben die Apo-
theken im oberbergischen Süden ei-



Reichshofkurier | 49. Jahrgang | Nr. 22 | Donnerstag, 06. November 2025 | Kw 45 | reichshof-kurier.de/e-paper22

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 20. November 2025Donnerstag, 20. November 2025Donnerstag, 20. November 2025Donnerstag, 20. November 2025Donnerstag, 20. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerarbreiten,
Tapezieren, Badezimmer erneuern,
Zäune legen, Pflaster erneuern und
Gartenarbeit. Tel.: 01578 71 517 34
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Telefonisch unter:

02261 3003 777

Online unter:

aggerenergie.de/tarifrechner

Oder persönlich 

in unseren Kundeninfos

Strom & Gas FIX mit Preisgarantie für 2 Winter

Sichern Sie sich die neuen 

Wir senken die

Energiepreise
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Oberbergischer Kreis. Seitdem der
Kulturrucksack NRW 2023 im Ob-
erbergischen Kreis erfolgreich ge-
startet ist, sind bereits über 80
außerschulische Projekte der kul-
turellen Bildung für junge Leute
zwischen 10 und 14 Jahren geför-
dert worden. Auch 2026 wird das
landesweite Förderprogramm wei-
tergeführt. Fördermittel von rund
80.000 Euro stehen für die unter-
schiedlichsten kulturellen Work-
shops und Kurse zur Verfügung.

Projektförderung für Kulturange-Projektförderung für Kulturange-Projektförderung für Kulturange-Projektförderung für Kulturange-Projektförderung für Kulturange-
bote mit jungen Menschen zwi-bote mit jungen Menschen zwi-bote mit jungen Menschen zwi-bote mit jungen Menschen zwi-bote mit jungen Menschen zwi-
schen 10 und 14 Jahrenschen 10 und 14 Jahrenschen 10 und 14 Jahrenschen 10 und 14 Jahrenschen 10 und 14 Jahren
Ab sofort können sich Institutio-
nen wie Theater, Museen, Jugend-
zentren, aber auch Vereine und
Künstlerinnen und Künstler mit ih-
ren Projekten und Projektideen -

für die Zielgruppe der 10- bis 14-
Jährigen - um Fördergelder beim
Oberbergischen Kreis bis zum 9.bis zum 9.bis zum 9.bis zum 9.bis zum 9.
Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026 bewerben.
Die entsprechenden Unterlagen
und das Online-Formular sind auf
den Internetseiten des Oberberg-
ischen Kreises auf wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/.obk.de/.obk.de/.obk.de/.obk.de/
kulturrucksackkulturrucksackkulturrucksackkulturrucksackkulturrucksack abrufbar, weitere
Informationen können Interessier-
te per E-Mail anfragen:
kulturrucksack@obk.dekulturrucksack@obk.dekulturrucksack@obk.dekulturrucksack@obk.dekulturrucksack@obk.de.
Die kulturellen Angebote für junge
Menschen sollen möglichst inklu-
siv, niederschwellig und gut erreich-
bar sein und eine große Bandbrei-
te an Kunst- und Kultursparten
abdecken.
Steffen Müller, Leiter des Kultur-
amts des Oberbergischen Kreises,
freut sich auf ein weiteres Jahr mit
vielen spannenden Projekten der

regionalen Kulturschaffenden, um
die wichtige Zielgruppe der jun-
gen Erwachsenen für Kultur und
Kreativität zu begeistern. „Ich
freue mich, dass wir auch im nächs-
ten Jahr wieder die Möglichkeit
haben, kostenfreie Projekte für
Kinder und Jugendliche im gesam-
ten Kreisgebiet anzubieten und so
die kulturelle Teilhabe fördern zu
können“, sagt Steffen Müller.

Informationen zum KulturrucksackInformationen zum KulturrucksackInformationen zum KulturrucksackInformationen zum KulturrucksackInformationen zum Kulturrucksack
NRWNRWNRWNRWNRW
Der Kulturrucksack NRW startete
bereits im Jahr 2012 mit 28 Pilot-
konzepten in 55 Städten und Ge-
meinden für insgesamt rund
320.000 Kindern und Jugendliche
zwischen 10 und 14 Jahren.
Inzwischen sind 245 Kommunen
an insgesamt 77 Kulturrucksack-

Standorten dabei, die sich in 36
Einzelkommunen, 30 kommunalen
Verbünden, zehn Kreisen und ei-
ner Städteregion organisieren.
(Quelle: Kulturrucksack.NRW)

Kulturrucksack NRW: Landesförderprogramm im
Oberbergischen Kreis geht weiter
Projektideen für 2026 können ab sofort eingereicht werden
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